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Wlielmslmvener Tageblatt
^ / UNö ^

Aeltelinngo
d«r „Tageblatt", welche« mtt

Ausnahme Montags täglich erscheint,
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum
Preis »— Mk. 2,40 vierteljährlich,
ohne Zustellungsgebühr , sowie di«
Spedition zu Mk. 2,25 frei in»
Hau« »«««« Vorausbezahlung an.

lnzäger .

Nnzetgen
nehmen alle Annoncen - Bureau«,
hier die Expedition und die An¬
nahmestellen entgegen , und wird
die 5 gespaltene Korpuszeile oder
deren Raum für hiesig« Inserenten
mit 15 Pf ., für Auswärtige mit
20 Pf . berechnet. Reklamen W Pf .Redaktion u . Expedition : LroMimenstraße Nr. 1.

piMatisnr - Grgan für die kaiserliche» und königlichen Behörden, für die Gemeinden Bant, heppenr und Neuende,sowie für die Ämter und Amtsgerichte Mlstringen und Zever.Amtsblatt der Stadt Wilhelmshaven .
Bismarckstraße . Joh Fattgmatttt , Marktstrasje 41 . N . Keil , Drogerie „ Zum roten Kreuz "

. Bant . Otto Brockmüller .Ailttvlitltt H . Hcppens . -v . Menke » , Kspverhörn . Hauptstraße 1 . I . H . Thremann , Bant , M itscherlichstraße 18 . Miillerstrahe 49 .
Zeder Moment und dessen Ehefrau ist nach Maßgabe der dafür normierten VerßcherungsSedingungen bei -er Nürnberger Lebensversschernngs -Sank in Nürnberg mit MV !M.gegen UnMe mit Todesfolge versichert . Jeder Unfall muß spätestens binnen drei Tagen. Todesfälle müssen sofort, spätestens aber innerhalb 48 Stunden nach Eintritt, -erDirektion der Lebensversicherungs -Bank in Nürnberg oder dem Verlag des „Mlh . Tagebl."

angezeigt werden. — Bisher wurden ZSVV Mk. ausgezahlt.
M 283? Dienstag , den 4 . Dezember 1906. 32. Jahrgang .

Deutsches Reicb.
Verl i n , 1. Dez . Der „Reichsanzeige -r" veröffenilicht die

Verleihung des Schwarzen Adler-ordens an den König von
Dänemark und an den Prinzen Sigismund von Preußen , den
zweiten Sohn des Prinzen Heinrich .

Berlin . 1 . Deg. Die Ankunft König Haukens erfolgt
endgültig am IS. Dezember . Deshalb wurde der Stapellauf
des Linienschiffes „Q " auf 'der Germa-niawerft in Kiel , dem
das Kaiserpaar beiwohnen wird, auf den 17. Dezember ver¬
schoben .

Berlin , 1 . Dez . Der dem Reichstag zugsga -ng-ene Ent¬
wurf des Gesetzes zur Ausführung der Eenevalakte der Konfe¬
renz von Mgeciras bestimmt, daß die in dem Reglemeni -betr.
sie Überwachung und Unterdrückung des Waffenschmuggels in

Zivilbehörden empfangen. Nach kurzer Begrüßung begab sichdie Kronprinzessin an Bord eines Dampfers und fuhr unter
dein Jubel der Bevölkerung uach der Schiffswerft des „Vulkan".
Nach der Ankunft auf der Werft wurde die hohe Frau von derDirektion und den Auffichtsräten, an ihrer Spitze Geh . Kom¬
merzienrat Schlutow, empfangen und zur Helling geleitet, woder Bürgermeister von Bremen Dr . für . Balkhausen sodanndie Taufteds hielt . Dr . Barkhaus-en knüpfte an den Umstandan , daß der Norddeutsche Lloyd demnächst fein Mjähriges Be¬
stehen feiern werde , daß er klein angefangen habe zu einer
trüben Zeit , wo der Verkehr begrenzt und der Hantel unbe¬
deutend war . Mit dem Wachsen des deutschen Reiches wuchs
auch er und hat manche 'Schiffe über das Weltmeer entsendet.Das heutige Schiff ist das vierte in der Reihe der sogenannten
Kaiserklasse . Möge es sich der drei Schwestsrschiffe- würdig

Marokko enthaltenen Bestimmungen über die Verfolgung und 1erweisen , namentlich desjenigen Schiffes, welches das blaue
Bestrafung von Zuwiderhandlungen gegen dieses Reglement Band trägt , als des schnellsten Schiffes der Wett . „KaiserMl -
auf die unter deusscher Gerichtsbarkeit stehenden Personen An- j ^W-m II .

" Dr . Balkhausen schloß mit den Worten , daß die
Wendung finden. Der Entwurf bestimmt ferner , daß die von ! Werft sowohl wie der Norddeutsche Lloyd es als einen erhöhten
deutschen Kaufleuten nach Marokko emgeführten Waren mit Beweis der Huld des Kaisers und als besondern Stolz be¬
ben in der Generalakte bezeichn,eien Abgaben und dem >trachten müssen, daß das neuerbaute Schiff den Rainen der
Mhenen Zuschlagszoll belegt werden dürfen. Die in dem schienen Kronprinzessin führen soll . Seine Rede klang aus
Reglement betr . die marotta -nischen Zollämter sowie die Unter - m ein Hoch auf die hohe Taufpatin Kronprinzessin Geeilte ,
drückung des Zollbetrugs und des Schl-eichhandels - enÄMenenZNach der Ta-ufrede zerschellte die Kronprinzessin Lecrlie die
Bestimmungen über dis Verfolgung und Bestrafung von Ai - j Champagnerflascheam Bug des Schiffes mit den Worten : „Ich
Viderha-ndlungen- gegen dieses NeAoment finden auf unter iause dich auf den Namen
deutscher Gerichtsbarkeit stehende Personen Anwendung.
Tchlichlich bestimmt der Entwurf , daß für die Verhandlung
und . Entscheidung über die im Artikel 119 der General -alte bei
der , Enteignung von Grundstücken vorgesehene Berufung das
deutsche Konsulargericht in Tanger zuständig ist, sofern der
Grundeigentümer ein Deutscher oder ein deutscher Schutzgenosse
ist. In der Begründung heißt es : Durch einzelne Bestimmungender Akte werden Gegenstände berührt , die nach dem Artikel 4
der Reichsoerfassung in den, Bereich der Reichsges-etzgsbung ge¬
hören. Di« gesetzgeberische Sanktion dieser Bestimmungen soll
durch den vorliegenden Entwurf herbeigesührt werden. Dem
Entwurf ist der Wortlaut der Algecirasakte beigegeben .

Berlin , 1 . Dez. Ein Achgfftratsantrag zur Neurege¬
lung der Lehrergehältsr wird die Berliner Stadtverordneten -
oecha-mmlung am nächsten Donnerstag böschästigen,
j . Schwert « , 1. Dez . Die Kasserini -Witws von RaMmd
ist heute Wer Stettin nach Petersburg abgereist.

Kiel , 1. Dez. Die Kaiserin ist gestern . Abend hier ein-
Utroffen . Auf dem Bahnhof hatten sich Prinz und Prinzessin
Heinrich, Prinz Adalbert sowie Polizeipräsidsnt v . Schröter
Mm Empfang eingefunden. Die Kaiserin, begab sich alsbald
mit dem Prinzen Adalbert nach dessen Villa .

Pose « , 1. Dez. Die kaiserliche Akademie hat den Mini¬
sterialdirektor Althoff wegen seiner Förderung der deutschen
Kulturarbeit in der Ostmark einstimmig zum Ehrenmitglied
gewählt .

Köln , 1 . Dez . Wie die „Köln . Vottsztg .
" meldet, ist

Ar Landtags - und Reichstagsabgeordnete Breuer , Vertreter des
Wa-Wress-es Vergheim-Euskirchtzn, >aus Gut Eroß -Mönchshos Lei"ieder-Aaßen im Atter von 75 Jahren gestorben .
, Bonn , 1. Dez . Dev frühere Oberpräsident der Rhein¬
provinz v. Nasse ist in vergangener Nacht gestorben .

.Karlsruhe , 1. Dez. Prinz Karl , der Bruder des
ist an Arterimverkalkung erkrankt.

Die Explosion der Roburitsabrik .
Dortmund , 1 . Dez . Der Gedanke , daß es bei der

Katastrophe sich um einen verbrecherischen Anschlag handelt ,Mwinnt immer .mähr an Boden und bildet gegenwärtig den
Gegenstand der eifrigsten Untersuchung aller Behörden. Die
militärischen Autoritäten erklären , -daß sie ein abschließendesllrteil noch nicht abgeben können, daß aber besondere Umständeöei der Katastrophe mitgespiett haben müssen .. Aussehen er-
rsgte die Mitteilung des Kommerzienrats Müllensiefen, der
stklärte , daß er früher ., als der Sprengstoff eingeführt wurde,
^mem Versuch beiwohnte. Man warf damals Roburit ins«chmiedefeuer. Weder dabei, noch später, als man es auf den
ckmbotz legte und mit Hammerschlägen darauf einwirkte, er-
solgte eine Explosion.

„Kronprinzessin Cscilie!"
Hierauf vollzog, sich der Stapellauf glatt und ohne Zwischen¬
fall . Zu Ehren der Kronprinzessin prangten , die Werft und
die Schiffe im Hafen im Flagge,ns chmuck. Der Norddeussche
Lloyd war durch Generaldirektor Dr . Wiegand sowie mehrere
Direktoren und mehrere Mitglieder des Aussichtsrats vertreten .

Stettin , 1 . Dez. Aus Anlaß des Stapellaufs des Damp¬
fers des Norddeutschen Lloyd „Kronprinzessin Cecilie" fand
heute sin Frühstück statt . Während desselben teilte der General¬
direktor Dr . Wiegand in einem Trinkspruch auf die Vutta -n-
werst mit , daß 'der Lloyd und der Vulkan in kurzem ihr 50-
jähriGLs Jubiläum feiern . Seit 1886 ständen beide Gesellschaf¬
ten in Geschäftsbeziehungen . In diesen 20 Jahren habe der
Lloyd an den Vulkan 126 700 000 Mark bezahlt, wogegen der
Vulkan dem Lloyd Schiffe mtt einem Naumgehatt von 192 000
Registertons und mit insgesamt 300 000 Pferdestärken geliefert
habe.

Stettin , 1 . Dez . Der Kaiser richtete heute aus Sla -
ventzitz an die Direktion des Norddeutschen Lloyd und des
Stettiner Vulkan folgendes Telegramm : „Für die Meldung
über den Stapellauf des Schnelldampfers „Kronprinzessin Ce¬
cilie" sage ich Ihnen meinen besten Dank. Möge das stolze
Schiff seine friedliche Bestimmung im internationalen Wett¬
bewerb erfolgreich erfüllen zu Nutzen des deutschen Handels und
zur Ehr« der heimischen ^ iffsbautech -nik.

"

Ausland.

nach Madrid ressen, wo der König von Spanien den Admiral
empfängt, bevor diäser sich nach Tanger begibt.

Paris , 1 . Dez . Bei der Abstimmung über die Erhöhungder Parlamentarischen Diäten von 9000 auf 16 000 Frankentrat eine bemerkenswerte Parteizersplitterung zutage. Gegendie Erhöhung stimmten die Rechte geschlossen , ferner die Mehr¬
heit der geeinigten Sozialisten und die gemäßigten, Republi¬kaner und Nationalisten . Für die Erhöhung stimmte die über¬
wiegende Mehrheit der Radikalen, der unabhängigen Sozia¬
listen und der demokratischen Vereinigung Die konservativenBlätter benutzen die Abstimmung, um scharfe Angriffe gegenden Parlamentarismus überhaupt zu richten . Der „Figaro "
meint , die Erhöhung der Diäten sei im Hinblick auf die teuren
Lebensv -erhWnssse gerechtfertigt , doch sei- der Zeitpunkt schlecht
gewählt, da das Budget ein Defizit aufwesse . Dis Unzufrie¬
denheit der Bevölkerung über die Diätenerhöhung werde erst
-dann aufhören, wenn die Kammer eine Verringerung der Zahlder Deputierten beschlösse. — Die geeinigten- Sozialisten be¬
schlossen , den- Mehrbetrag von 6000 Franken der Partei zur
Verfügung zu stellen , welche rm Verein mit allen Deputierten
die Entscheidung über dis Verwendung dieser Summe fassen
soll.

Haag , 1. Dez. Aus Bali wird amtlich gemeldet : Am
28 . Nov . hat in Tuali -lan ein Kampf stattgefunden zwischen der
Garnison von Tabanan und einer 200 Mann starken Bande
von Rebellen. Letztere wurden in die Flucht geschlagen und
li -chen 21 Tote zurück. Die holländsschen Truppen erlitten kein«
Verluste.

L 0 nd 0 n , 1 . Dez . Der König, von England wird , wie
aus Paris -gemeldet wird , im nächsten Jahr längern Aufent¬
halt in Biarritz nehmen .

Christiania , 1 . Dez. Die norwegischen Staatsbehör¬den wünschen nach wie vor die Abgabe der einfachen Neutrali¬
tätserklärung , wenn dis Zustimmung der Großmächte dazu er¬wirkt werden kann . Auch eine Abänderung des Beitrags von
1835, dessen Spitze sich gegen Rußland richtete , wäre wcchl denk¬
bar , wenn in einer neuen Fassung die Garantie der Unverletz¬
lichkeit Norwegens gegen keim Macht speziell gerichtet wäre,Norwegen, so erklärt man , habe keine auswärtigen Bestrebun¬
gen , -es wünsche vor allem Frieden , Integrität und Aufrecht»
srhattung der vollen Unabhängigkeit.

btapellailf des Lloy-Sampfers „Uronprmzessm
Leeilie ".

„ r Lettin , 1- Dez. Die Kronprinzessin traf kurz vor 12
hier ein und wurde am Bahnhof von den Svitzen der

Die Operation der Kronprinzessin von Schweden.
Stockholm , 1 . Dez. Nachdem die Kronprinzessin Vik¬

toria die von Professor Passow in Berlin ausgefichrte Ope¬ration glücklich überstanden hat, wird der Kronprinz heuteAbend nach Berlin abressen .
* . '

Die englische Artillerie.
London , 1 . Dez . Kriegsminister Haldane hielt gesternAbend in Vedford eine Rede , in der er sagte , es sei ein Irr¬tum , anzunehmen, daß die liberale Partei sich nicht um die

m, . . 4 IM ' 1̂ _ Armee kümmere . Betreffs des Mangels an Mannschaften beiWrsn , 1 . D^ . Im Reichs,rat wuiÄe düe WMreform - ^ Artillerie erNLrte Haldane, England sei unfähig , im KriegeVorlage rn dritter Lechng angenommen ^ dre Annahme ^ die Hälfte der Geschütze Ls Feld zu bringen. KeLeder ÄLahlvorlage « ttrdet der politische Ernfttß der Deutschen Waffengattung bedürfe so sehr der Reorganisation wie die Ar-rn Böhmen und Mahren ern-^ empftndttche Schwächung . tillerie . Bon der Infanterie müßten neun Bataillone auf-
- Wien,1 . Dez. Der Siaa ^ essenbWnrM ncchm heute werden, um die für die Mobilisierung der übrigen Ba-

-Drnigttchksttsantrag an , nach dem dre Essenbahntarife tnillons erforderlichen Geldmittel zu beschaffen. Bezüglich derfür Vrch- und Fleychttansporte als Mahnahme zur Behebung Amendements des Oberhauses zu dem Schulgesetz bemerkt Hab-der Messchnot herabgesetzt werden sollen .
^ dane, es gäbe Leute, die glaubten , wenn nicht jetzt eine Ein !-

. . 1 . Dez. Dre GeneraMrektion Aktiengefell - erzielt werde , dann 'bleibe keine andere Wahl , als daß^ Ä ^si
^^ E ^Eobsl stelltt denl Oberbu-rgermessttr von Wr-tttn Staat sich auf den »ältlichen Unterricht beschränke , und18 060 Kronen für die Hrmerbttebenen der Opfer der Ex - E -lche der Meinung seien, das Oberhaus habe das Recht derplosionska -tastr-pphe zur Verfügung. Negierung in Abrede gestellt , zu erklären, dah die Mehrheit

- ^ Handelsmmsste-r Kos- Wähler der Regierung Anweisung gegeben habe , gewisseunter lebhaftem Beifall des Hauses den- gestrigen Grundsätze ihrem Gesetze emMvevleiben. Das Oberhaus seiUussührungen des Sozialdemokraten Mezösi entgegm und er- p^ echtch^ fuhr der Mnister fort , das Unterhaus herauszu-klarts , dieser habe nach,der Miffaßung des ganzen Hauses dre federn , diesem Falle find wir berechtigt , die Heraus-Rsdefrecheit Mißbraiicht . ^ eder Versuch, dre Interessen der ff̂ derung anzunehmen. Es ist nicht ratsam, heute mehr zuArbeiterschaft nnt den Interessen der ganzen Natron m Gegew Wir müssen die Ereignisse abwarten und sehen -, wie siesatz Zu bringen , werde von ihm, dem Mrnsster, stets bekämpft ^ ^ ptz-u nächsten Tagen entwickeln ,werden. ^Paris , 1 . Dez . Ein - französischer Mi -litärposten wurde - - —
südlich vom Tschads «« von Eingeborenen überfallen , vier Ar - INbeiter wurden gefangen und von den Kannibalen verzehrt. ! >-» >» »- » »»

Paris , 1 . D^ s. In dem heute im Glyseepalast abge- Petersbu rg , 1 . Deg. Der Adjutant des Mnssters dös
halte-nen Minsster-rat gab der Minister des Äußern ergänzende Innern , Gurko, ist auf seinen Antrag für die Dauer der Untsr-
AufKärringen über di« Entsendung einer Schiffsdivision nach suchung in Sachen der Firma Lidwall von der Leitung -der Ber-
Mn-rokkü . Der Minister teilte mit , die Division werde Cadix pr-ooiantierung der Notstandsgebieü entbunden worden. Mt
anlausen . A-dniiral Touchard werde wahrscheinlich von dort der Leitung dieser Aufgabe ist der Chef der Wirtschastsabteilunq



des Ministeriums des Innern , Kerbel , einstweilen betraut wor¬
den . Lidwall ist mit seinem Ünteragenten Sotskisch heute in
Petersburg euigetroffen .

Petersburg , 1 . Dez. Der Kaiser setzte in der An¬
gelegenheit der Getreidelieserungen der Firma Lidwall eine
besondere UntersuchungskommPo » sin . Diese besteht aus dem
Mitglied des Reichsrats Eolubew , den Senatoren Koni und
Schreiber , dem Petersburger Adelsmarschall Grafen Goduwitsch
und dem Präsidenten des Petersburger Bürsenk-omitees Proso -
row . Der Kaiser wies auf die Notwendigkeit hin , die lliiter -
iuchung unverzüglich vorzunehmen .

Kronstadts . Dez. Ar dem Prozeß gegen die der Meu¬
terei angeklagten Matrosen füllte heute das Militärgericht
mimen Spruch . Er lautete für 683 Angeklagte auf Zwangs¬
arbeit in Strafbataillonen und Gefängnis , für die übrigen
117 auf Freisprechung ,

Helsingfors , 1 . Dez . Der finnländische Senat hat
gestern durch ein Rundschreiben die Gouverneure angewiesen ,
Russen , die im russischen Reich Verbrechen begingen und die in
überhandnehmender Zahl während der letzten Zeit in Finn¬
land Unterkunft suchen , auf Aufforderung der russischen Be¬
hörden ohne weiteres an dieselben auszuliesern .

Odessa , 1 . Dez. Eine jüdische Emigrantengssellschaft ist
hier gebildet worden mit der Aufgabe , die Errichtung jüdischer
landwirtschaftlicher und industrieller Kolonien außerhalb Euro¬
pas zu fördern .

Kasan , 1 . Dez. D 'e Vlättermeldungen , infolge der
Hungersnot finde im Gouvernement Kasan ein Massenverkanf
von Kindern statt , ist vollkommen falsch . Die notleidende Be¬
völkerung sucht die Heranwachsende Jugend ln Dienststellen
unterzubringen . Es fanden keine Fälle von KinderverkäuM
statt .

Kasan , 1 . Dez. Der Mörder des Polizeimeisters , Cho-
poto , erklärte , ihn hätte das Los getroffen , den Beschluß 'der
revolutionären Terroristen auszuführen .

Ser Prozeß gegen Sen hauptmann von
Uöpenick.

Berlin , 1 . Dezember .
Pünktlich um halb 10 Uhr vormittags eröffnet « der Vor¬

sitzende , Landgerichisdirektor Dich , die Verhandlung . Als An¬
klagevertreter fungiert « der Erste Staatsanwalt am Landge¬
richt II Dr . Wagner . Am Verterdigertische saßen die Rechts¬
anwälte Dr . Bahn und Dr . Schwindt . Sofort nach Eröffnung
der Sitzung wurde der Angeklagte Voigt vorgeführt . Voigt sieht
bedeutend besser aus , als ihn die in den Zeitungen erschienenen
Bilder darstellen . Er ist mittelgroß , er hält den weit vor -
fpringestden Kopf etwas gebeugt . Sein Haar ist fast weiß und
von der Stirne bis zum Wirbel ganz ausgegjangen . Der
Schnurrbart ist fast weiß . Voigt begrüßte den Gerichtshof mit
einer höflichen Verbeugung und setzte sich d̂ann . Es folgte der
Aufruf der Zeugen . Als die sieben Grenadiere mit dem Gewehr
in der Hand und dem Tornister auf dem Micken in dm Saal
einmarschierten , brach eine wahre Lachsalve los , die der Vor¬
sitzende energisch rügte . Der Aufmarsch der Köpenicker Beam¬
ten , voran der Bürgermeister , wurde mit Heiterkeit ausgenom¬
men , obwohl der Vorsitzende wiÄerholt energisch zur Ruhe
mahnte . Ein Gendarm Koch, der ebenfalls als Zeuge geladen
ist , war nicht erschienen , weil er zur Aufrechterhaltung der Ord¬
nung im polnischen SchüMnderstreik nach der Provinz Posen
abkommandiert ist. Unter den weiteren Zeugen bemerkte man
den großherzoglichen Hosschuhmachermerster Hillbrecht aus Wis¬
mar , bei dem Voigt bis zu seiner Ausweisung aus Mecklenburg
in Arbeit stand , ferner den Zuchthausdirelior aus Rawitsch ,
den Komplizen Voigts von einem früheren Einbruch her und
einen Zeugen aus Tilsit , der ebenfalls Voigt heißt , aber mit
dem Angeklagten nicht verwandt ist. Der Vorsitzende hielt den
Zeugen vor , daß Voigt wegen unbefugten Tragens einer Uni¬
form , Anmaßung eines öffentlichen Amtes , wegen Freiheitsbe¬
raubung , Betrug und schwerer Urkundenfälschung unter An¬
klage steht . Der Vorsitzende bittet all «^Zeugen dringend , hier
vor Gericht nur 'die rein « Wahrheit Zu sagen . Sie sollten sich
nicht durch früher Gehörtes oder Gelesenes in ihren Aussagen
beeinflussen lassen . In 'diesem Saale hat die Sensation keinen
Platz .

Hierauf begann die Vernehmung des Angeklagten . Er
sprach mit ruhiger , etwas dumpfer Stimme in stark ostpreußi -
fchem Akzent . Voigt gibt zunächst an , daß er am 13. Februar
1849 in Tilsit geboren sei , mit Vornamen Wilhelm Friedrich
heiße und evangelisch sei. Er sei Witwer und besitze vier Kin¬
der , die sich jedoch mit Rücksicht auf seine langjährigen Zucht¬
hausstrafen inzwischen gänzlich von ihm getrennt hätten . Er
sei erstmalig vom Kreisgericht Tilsit am 12 . Juni 1863 wegen
Diebstahls zu 14 Tagen Gefängnis , dann von demselben Gericht
ebenfalls wegen Diebstahls zu 3 Monaten , und am 11 . Sep¬
tember 1866 abermals wegen Diebstahls im Rückfalle Zu 9
Monaten Gefängnis und 1 Jahr Ehrverlust verurteilt worden .
Dann folgte die Strafe wegen des Einbruchs in die Gerichtskasse
zu Wongrowitz , wofür der Angeklagte vom Schwurgericht in
Prenzlau am 13. April 1877 zu 10 Jahren Zuchthaus und 1500
Taler Geldstrafe , eventl . noch weiteren 2 Jahren Zuchlhaus ,
verurteilt wurde . Er satz die 12 Jahre ab und wurde dann

am 5 . Juli 1888 vom Landgericht Posen unter dem falschen
Namen Richards abermals zu einem Jahr Gefängnis verurteilt .
Für die Führung des falschen Namens erhielt er später noch
1 Monat . Ebenfalls vom Landgericht Posen wurde er schließ¬
lich im Februar 1891 zu 15 Jahren Zuchthaus wegen Rückfall-
diebstahls und ferner zu Polizeiaufsicht verurteilt . Im Anschluß
an Liese Feststellungen bemerkte der Verteidiger Rechtsanwalt
Bahn , daß er den Ein,wand der Anzuständigkeit des Gerichts
geltend machen müsse , soweit es sich um die Anklage wegen
Arkundenfälschung handle . Denn wenn überhaupt eine Urkun¬
denfälschung vorliege , so könne es sich nur um schwere Urkunden¬
fälschung handeln , und diese gehöre vor das Schwurgericht .
Der Verteidiger nimmt dabei Bezug auf die Unterschrift der
Quittung , welche der Angeklagte nach Empfangnahme der Gel¬
der der Köpenicker Stadtkasse dem Rendanten von Wiltberg
gegenüber leistete . Zweifellos sei von Wiltberg damals nicht
Privatperson , sondern Beamter gewesen , so daß keinesfalls
Privaturkundenfälschung in Frage komme. Nach längerer Be¬
ratung verkündete das Gericht , daß es sich über diesen Antrag
am Schlüsse der Sitzung nach Prüfung des Sachverhalts schlüssig
machen werde . — Der Angeklagte erzählte dann , daß er in
Tilsit die Stadtschule besucht und später auf dem Gymnasium bis

zur Tertia gekommen sei. Dann habe er das Schuhmacher -

Handwerk erlernt . Nachdem er seine ersten Vorstrafen erlitten
habe , sei er von Tilsit über Königsberg und Stettin nach Berlin
gewandert . — Vors . : Sie sollen schon früh sich mit militärischen
Dingen befaßt haben ? — Angekl . : Ja , wir wohnten in Tilsit
der Kaserne der lithauischen Dragoner gegenüber und ich bin
gewissermaßen auf dem Kasermnhofe ausgewachsen . Ich ver¬
stand damals vom Kavalleriedienst fast so viel wie der beste
Kavallerist . (Heiterkeit .) — Vors . : Sie waren aber nicht
Soldat ? — Angekl . : Nein . Durch meine Vorstrafen wurde
ich daran gehindert . — Vors . : Di « erste Strafe erhielten Sie
schon gleich nach Beendigung Ihrer Lehrzeit ? — Angekl . : Ja . —

Vors . : Nachdem Sie dann in Berlin emgekommen waren , haben
Sie das schwere Vergehen der Urkundenfälschung begangen . —

Angekl . : Gestatten Sie , daß ich das erzähle . Ich war damals
gerade 28 . Jahre alt , jung , unerfahren und unbewußt der mög¬
lichen Folgen meiner Handlungsweise . Es war wahrhaftig
mehr kindliche Neugierde , die mich damals getrieben hat , «ine
Postanweisung zu fälschen. Damals wurde den Adressaten einer
Postanweisung nur das Formular gegeben , das Geld mußte
man sich selber von der Post holen . Da bekam ich nun von
zuhause einen ganzen Taler zugesandt , und wie ich sie in der
Hand hielt , sagte ich mir : Wenn Du nun eine 2 vor die 1
machst, so find es schob 21 Taler . (Heiterkeit . ) Und da machte
ich eben die 2 vor , und dafür gleich 10 Jahre Zuchthaus ! —
Vorst : Na , na , Voigt , so war die Sache nun doch nicht ganz .
Sie haben in 10 Fällen von umliegenden Orten aus Postanwei¬
sungen au sich selbst aufgegeben , den Betrag nach Empfangnahme
vergrößert und dann die gefälschten Summen abgehoben . Sie
sind dafür wegen 10 erwiesener Fälle zu 10 Jahren Zuchthaus
verurteilt worden . — Angekl . : Das erste Mal war es jeden¬
falls mehr ein kindlicher Einfall , als ein verbrecherischer Ge¬
danke . Und in Berlin war es mir schlecht genug gegangen . —

Vors . : Wie kamen Sie nun zu Ihrer zweiten Zuchthausstrafe ?
— Angekl, : Ich gebe zunächst rundweg zu , daß ich nicht in der
rosigsten Stimmung war , als ich die erste Strafe verbüßt hatte .
Aber mein Zorn richtete sich nur gegen die Behörden , und als
sin gewisser Kallenberg an mich mit dem Plan herantrat , in
die Gerichtskass« in Wongrowitz einzubrechen , war ich dabei .
Ich wollte aber nichts weiter , als mir ein paar Groschen holen .
— Vors . : Auch das stimmt nicht ganz . Es handelte sich um
einen kompletten schweren Einbruch . Sie waren mit Stemm¬
eisen, Brechstange , geladenem - Revolver , Pulver , Messer usw.
ausgerüstet und gewiß zu allem bereit . — Angekl . : Herr Prä¬
sident , wir arbeiteten bei offenen Türen , konnten jederzeit ent¬
fliehen . hatten also gar keinen Anlaß , Waffen mitzunehmen .
Wir hätten sicher nur Schreckschüsse abgegeben . Auf jeden Fall
umr das Urteil — 15 Jahrs Zuchthaus — viel zu hoch . Dazu
kam, daß ich die Beamten , die mich nach meiner ersten Einliefe¬
rung untersuchten , beschuldigen mußte , meine Uhr und einen
Teil des von mir entwendeten Geldes beiseite gebracht zu haben .
Der Behörde und dem Gericht hätte daran liegen müssen, meine
gegen di« Beamten erhobenen Beschuldigungen zu entkräften .
Als ich nach 15 Jahren wieder aus dem Zuchthaus « kam , war
ich dem Leben ganz entfremdet . Die Versuche, durch die Ge¬
fangenenfürsorge eine Stellung zu erhalten , schlugen fehl , eine »
Paß erhielt ich nicht,' so war mir also auch das Ausland ver¬
schlossen . Es war geradezu trostlos . Daß ich unter Polizei¬
aufsicht stand und in Deutschland in einer ordentlichen Stellung
nicht lange bleiben konnte , war selbstverständlich . Was also
tun ? Wenn es je einen Gefangenen gegeben hat , der nach
seiner Entlassung gewillt war , ein anständiger , ordentlicher
Mensch zu werden , so bin ich es gewesen. — Vors . : Es ist richtig ,
daß die Fürsorge nichts für Sie getan hat , aber bedenken Sie
auch, wie gefährlich Sie angesichts Ihrer letzten Strafe den Leu¬
ten erscheinen mußten . — Angekl . : Das ist es ja eben . Die
meiner Ansicht nach zu hohe Straf « war überall ausschlaggebend .

Nachdem Voigt fein« Ausweisungen aus Wismar und Rip¬
dorf geschildert hatte , fragte der Vorsitzende , wie der Plan zu
dem Köpenicker Streiche in ihm entstanden sei und ob er wirk¬
lich nur zum Zwecke des Diebstahls von Patzform -ularen nach
Köpenick ging .

Voigt erklärte dann , er habe dem Bürgermesiter nich
Stadtkämmerer ihre Verhaftung in ruhigem , sachlichem TM
angekündigt , ruhig , aber bestimmt , weil das in der Natur h«
Sache liege . (Heiterkeit .) Der Angeklagte Voigt bHHrM

Wiltberg , der den Kassenabschluß machen müßte , ferner die
gab« des Kassenbestandes und die Unterzeichnung der Quitte
Voigt wird vom Vorsitzenden über die Bedeutung der
fchrift vernommen und erzählt darauf die Abfahrt von KöpeM
und di« Fahrt nach Berlin , sowie den Einkauf von AiviM -
dern und wie er sich auf dem Tempelhofsr Felde umgezogH
habe . Der Vorsitzende sucht dann durch Fragen -di« recht¬
liche Bedeutung der Quittungsausstellung festzustellen und ftqgj
Voigt , was er zur Ausführung seines ersten Planes , sich
Patzformular zu verschaffen , getan habe . Der Verteidiger
tragt die Beweiserhebung , daß Voigt aus ca . 30 Ortschaft^
ausgewiesen worden sei. Die Vernehmung des Angeklagte
ist damit beendet .

Es beginnt die Zeugenvernehmung . Bürgermeister Dl.
Langerhans aus Köpenick erklärte , er habe geglaubt , daß er H
mit einem Geisteskranken zu tun habe und spricht die VeMv
tung aus , daß unter Umständen die in den Blättern verbrach
Nachricht , daß Köpenick einen neuen Tresor für sein 2 Million«,
Mark betragendes Vermögen anschaffen wollte , da der M
nicht mehr sicher wäre , Voigt gerade zum Besuche von KöpM
veranlaßt habe . Auf Vorhalten des Verteidigers Schwindt
warum Langerhans nicht versuchte , diesen Mann , den er W
einen rabiatten Geisteskranken hielt , durch eine Frage zur Ver¬
nunft zu bringen , erklärt Dr . Langerhans , daß er befürchtet̂
sich vor den Soldaten , die dem Hauptmann blindlings gehorch¬
ten , lächerlich zu machen , denn nie hätten sie auf seine Wa¬
sungen gehört , sondern nur auf die des Voigts . Zeuge Kallen¬
berg , der mit Voigt 15 Jahre lang im- Zuchthaus zu RawiD
gesessen und die Behörden auf Voigts Spur gelenkt hat , sagt
aus , Voigt habe ihm einmal gesagt , wenn inan sin paar Sol
daten hätte , könnte man ein Geschäft machen . Voigt gibt zu,
daß er dies einmal gesagt haben könnte . Es folgte die Ver¬
nehmung des Gefreiten Burlopp , Führer der SchwimmianWts -
wache, dessen Angaben , beispielsweise , daß Voigt in Rüinmels -
burg einen Kognak zu 25 Pfg . getrunken habe , unterdrM
Heiterkeit Hervorrufen , und der sagt , Voigt habe sich benommen,
wie einer seiner richtigen Vorgesetzten . Der Vorhalt dos Ver¬
teidigers Schwindt an den Bürgermeister Dr . Langerhans lautet:
Warum haben Sie dem Angeklagten nicht erklärt , MM Sie
mich verhaften sollen , dann ziehen Sie sich gefälligst vorschrifts¬
mäßig an und setzen Sie «inen Helm auf . — Dr . Langerhans
erwidert : Wenn ich sechs Wocheck Zeit gehabt hätte zur Über¬
legung , dann hätte ichs vielleicht getan . (Heiterkeit .) — Es
folgt die Vernehmung des Rendanten v . Wiltberg , des Pastors

. Bennert vom Zuchthaus in Rawitsch , des Lehrers Sobicki vm
j ebendort , des Strafanstaltsinspektors Krause aus Rawitsch und
sides Hofschuhmachers Hillbvecht aus Wismar , die übereinsMn -
i mend Voigt ein günstiges , teilweise vorzügliches Leumundszeug-
j nis ausstellen . — Hillbrecht schildert Voigt als ehrlich und -u>n-

s bedingt zuverlässig . Er hätte ihn nie entlassen , wbstn er -W
ausgewiesen wo-tden wäre . Di« Ausweisung Voigts sei ihm
sehr nahe gegangen . Er habe geweint , als Voigt abgereist sei.
— Um 4 llhr 30 Minuten wird die Beweisaufnahme geschlossen,
der Erste Staatsanwalt Wagner hält sein Plaidoyer . — Nr
Staatsanwalt beantragt wegen Betrugs eine Zuchthausstrafe
von fünf Jahren , Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte auf die
gleiche Zeit , Einziehung der Umformstiicke . — Nach dem Plai-
doyer der lsiiden Verteidiger zieht sich der Gerichtshof um 8.1°
Uhr zur Beratung zurück.

Das Urteil gegen Voigt wurde um 6 Uhr 23 Mimtcki
verbändet . Voigt wurde wegen schwerer UrkundenfälschW ,

^Vergehens gegen die öffentliche Ordnung , FrerheitsberaubM
Betruges und unbefugten Tragens einer Uniform zu vier

'
Jahren Gefängnis und Zur Tragung der Kosten verurteilt .

Voigt erklärt «, sich bei dem Urteil beruhigen zu wollen
Der Staatsanwalt behielt sich die Entscheidung vor .

ktur immer Icslise Mut, mein
Du brauchst noch lange nicht zu verzagen , weil der
Katarrh gar nicht weichen will — es gibt doch Fays
echte Sodener ! Fays echte Sodener Mineral -Pastillen,
die einfach brillant in der Wirkung sind , laß dir eine
«schachte ! für 85 Pfg . Holm , gebrauche die Wim«
Dinger nach Vorschrift und du wirst mir dankbar sein,
daß ich dir Fays Sodener empfohlen habe . Die sind
bei mix unentbehrlich und die Kinder sind ganz rer
sessen darauf . Versuchs , mein Jungei

Mbev/gtüsie kfa '
wung
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? Die am 29 . September 1906 gegen
den Dienstknecht Bernhard Friedrich
Janssen , geb. am 24 . Sept . M
in Waddewarden , erlassene Aufem-

haltsnachfrage wird als erledigt Zu>

rückgenommen .
Bant , 28 . November 1906 .

Der Amtsantvatt .
I . D . : Meuer .

Um Mitteilung des Aufenthalt '

ortes des Ziegelarbeikers Albw
Woilke , zuletzt in Husum , « ck!>

ersucht. O. 126 -— 128/06.
Jever , 29 . November 1906.

Haus - Verkauf
Beabsichtige mein Haus mit knin-

fortabel eingerichteter Wirtschaft um
äußerst günstigen Bedingungen s
verkaufen .
A . Wag »er, Bant, Hafenfir. m
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MtMmMel»,,.
Um Mitteilungdes Aufenthaltsortes

, des Arbeiters Johann Mammen ,
y Arbeiters Johann Muck

b. am 14. Nov . 1866 zu Lehe)
wird . ersucht. Sie sollen als Zeugen
nernommm werden . Akte Nr. 1719/06.

Bant , 28. November 1906.
Der AmLsaMvalt.

Witthauex .

NMM -WÄWW .
Die am 26- Juni 1906 erlassene !

Aufenthaltsnachfrage und der am !
1. September 1906 erlassene Steckbrief -

aeaen den Sattler Hugo Westermann, '

geboren am 3. April 1880 in Barmen ,
werden als erledigt zurückgenommen .

Bant, 27. Novbr. 1906.
Der Amtsanwalt.

I . V. : Meyer .

MälMtmnchüNg .
Das am 25. Oktober 1906 gegen

den Arbeiter Fritz Drei er , früher
wohnhaft in Bant , erlassene Straf¬
vollstreckungsersuchen wird als erledigt
MÄgenommen. — Akte 0 . 395/06.

Bant, 27. Novbr. 1906.
GM . Amtsgericht Mftrmgeu ,

Abt . rre.

Zum öffentlichen Verkairfe des Zum
Nachlasse des weil . Kaufmanns und
Gastwirts Adolph Kirchhofs ge¬
hörenden, vor einigen Jahren neu-
ecbguten

s

! t
'

zu Altebrüike wird dritter « nd
letzter Berkanfsaufsatz anbe-
rautnt auf

ÄsUksS , len IS . Wr..
nachm . Pünktlich 3 Uhr,

in .dem zu verkaufenden Gebäude. In
demselbenwird eine frequente Gast -
?mri ?chaft .( Erbpa .chtkr »zg) , sowie
Me bedeutende Kolonia lwaren - ,
Kohle,l - ,Knttstdüngerhandlung
nsw. geführt. Die Gebäude sind in
jeder Weise bequem eingerichtet und
da geräumig , zum Betriebe eines
umfangreichen Geschäfts sehr ge¬
eignet . Neben den Gebäuden befindet
sich ein großer Zier- , Obst- und Ge¬
müsegarten Zur Größe von 25 Ar.
Käufer , denen eine gute Vrotstelle
zugesichert werden kann , werden hier¬
mit eingeladen mit dem Bemerken ,
daß auf ein irgend annehmbares
Gebot der Zuschlag sofort erteilt
werden wird.

I . Mtter , Auktionator,
Wiarden .

vsMSN - klSKIS SLkuKv
lucb , mit i-vliorsoillö uncl flock . . m . 1 .08

llsmsn - Asussekuli «
plüsctz, mit l-cäsisoblö unü sslvok . . . kgk . I .2V.

kür, gvotkppt, mit ksöcrsotziö uncl fisok . Ii8k . 1.26,

- - WAWSWSkLZßTS

l -sckcr, mit ksäsesokls uncl fisck . . . . M . 1 .80 .

Usi ' nsiH - Ikaussvkuk «
Oorä mit i-süsrdssstr , l-säsebodls unä fisck M . 1 .88.

Lncken - Larkuke in allen Krossen.

üllk. üvltlilllln M .
11.

s Die

LO» eißekjle !!e
Hierselbst soll bald , spätestens zum
1- April 1907 , neu besetzt werden.Der endgültigen Anstellung soll eine
sechsmonatige Probezeit vorausgehen
Während derselben wird neben freier
Dienstwohnung eine monatliche Re¬
muneration von 125 Mark gewährt.Die endgültige Anstellung erfolgt
zunächst auf Kündigung ohne Ruhe¬
gehaltsanspruch . Das Dienstern -
kommen ist festgesetzt auf 1500 Mark

, järlich, steigend von zwei zu zwei
i Jahren um 100 Mark bis zum
Höchstbetrag von 2000 Mark, daneben
freie Dienstwohnung.

! Geeignete , im Maschinen - und
! Schiffahrtswesen erfahrene , zur An¬
fertigung sauberer schriftlicherArbeiten

' (Abrechnungen ) befähigte Bewerber
j wollen ihre Gesuche bis zum 16 . d . M.
j unter Beifügung eines selbstge -
( schriebenenLebenslaufes und etwaiger
Zeugnisse an den Unterzeichneten ein¬
senden.

Nähere Auskunft wird auf Ver >
langen schrlflich gegeben.

Persönliche Vorstellung ist vor»
läufig nicht erwünscht.

Hemelingen , den 1 . Dez. 1906.
Der Gemeindevorsteher .

Christern .

NSLSG MiZtLSßsriiLksÄNSZrKS ' sKs ' , ZA . '

WMfeiNS GesGstchmskß
Dllwürden i . Oldbg . Habe

Auftrag, das an der Bahnhofstraße
an bester Geschäftslage Nordenhams
Gelegene , früher Lübbeu 'sche

bestehend aus 2 Läden und mehreren
Wohnungen, zum 1. Januar 1907
ober später zu verkaufen . Kauflieb -
haber wollen sich baldigst melden .

H. DnUirrg, Auktionator.
Zu vermieten
gleich oder später eine 4räumigeI - Etagen -Wohuung an kleiirere

üamilie.
^ Lohmar , Roonstr. 79.

Zu vermieten
Ms sofort oder später eine 4räumige4. Etagen -Wohnung mit allem
Zubehör , Preis 400 Mark p . a.
Lohan » Nannen , Roonstr. 65.
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Ausweis
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der

GlZeabiii ?A8vhSii !L« iÄS8bZsL
mit Filialen in Krake , kurg a . p . , Kutin , Vars ! , Vselita und Wiliisimsliaven

Vom 30 . November 1SOS .

Hitivrr .
Kassebestand . . . . . . .
Wechsel . . .
Effekten . . . .
Konto-Korrent-Debltoren . . .
Belehnungs-Konto .
Bankgebäude und Safes -Anlagen
Nicht eingeford erste

Wien -Kapitals .
Diverse - . « ,

60 des

^ 341 .888,87
„ 9 .890.567,58
„ 2 .626.839,82
„ 20.558.236,22
„ 7 .500.790,—

204.170,—

„ 1 .800.000.—
„ 347.028,35

t °rL88»vr».
Aktien- Kapltal .
Reservefonds . . . . . . . . . .
Einlagen :

Regierungsgelderund
Guth. öffentl . Kassen9 .297 .279,23

Einlag . von Privaten „ 24.296.895,47
„ ausCheck-Kto . ., 3 .01 3 .717,29 „

Konto-Korrent-Kreditoren
Diverse

3 .000.000,—
633 .401,02

36.607 .891,99
1 .205.945,06
1 .721 .782,77

..4S 43 .169 .020,84
Wir vergüten bis auf weiteres für Einlaaen :

mit halbjähriger Kündigung :
Vs °/o unter dem jeweiligen Diskontsatz der Deutschen Reichsbank , mindestens
und höchstens 4 o/g, z . Zt . also . .
oder einen festen Satz von . . . . . . .

mit vierteljähriger Kündigung :

. -6 43 .169 .020,84

2V- °/°

An vermieten noch einige 3- und
Ij^ mige Wohnungen mit Bad
V Gas . Kaakstraße 23.

^a«z evtl. Bauplatz
» ^ jchelmshav . od. Umgebung gesucht,
^ »chter, Bremen, Langenstr. 76 , II

Ein schöner 1 Jahr alter getigerter
WM dülix i, ' ' .

Bant , Peterstr . 8.

ist zu ve kaufen
Mehrere Türen von einem Schau-
Elster .

Lohmar , Roonstr. 78.

1 ° /g unter dein jeweiligen Diskontsatz der Deutschen Reichsbank , mindestens 2^ o/g
und höchstens 3^ o/g, z. Zt . also . .

3. mit kurzer (14tägiger) Kündigung und auf Check- Konto . . . . . . . . . . . .
4. aus 14/2—3 Monate einen festen Satz von . . .
Der Diskontsatz der Deutschen Reichsbank beträgt zur Zeit . . .

Oicionbupgiseks L-Ln ^ssdank .
Merlrel . - tom Slecli .

40/0
3 °/°

2 °/o
2V2 °/°

6 °/«

Bauaufsehtt N«8. Preilier' ' / für den aanzen Tag auf sof. gesucht .
(Maurer- od. Zimmerpolier bevorzugt)
im Nivellieren und Messen bewandert,
zum 1 . Januar oder später für die
Hafenueubauten in Emden gesucht .
Mehrjährige Stellung . Gesuche mit
Gehaltsangabe, Lebenslauf und be¬
glaubigten Zeugnisabschriften an Re¬
gierungsbaumeisterLinde, Baubureau
Nesserland bei Emden.

Kaum ! für die HafkneMkiirrung .
Zauber , Wasserbauinspektor .

Eine saubere

Weißnäherin
zum Ausbessern von Wäsche und
Kleidungsstücken gesucht .

Neue Wilhelmsh. Str . 6.

für den ganzen Tag auf sof. gesucht .
Schrlftl. Offerten unter „6 Ist ' an

die Erped. d. Bl.
Gesucht

Mädchen von 15 bis 16 Jahren .
Roonstraße 10 , 1 . Etg.

Sesuchl
auf sofort ein schulfreier

Laufbursche.
Jacob Müller , Eökerstr. 10.

GcdilScks e«ri . Fmki«
zur Beaufsichtigung der Schularbeiten
und Nachhülfe für einen 7jährigen
Gymnasiasten gesucht . Offerten unter
„H. L 3" an dte Erped. d . Bl.

besucht
auf sofort ein ordentl. Mädchen
für die Tagesstunden.

Frau H . Rüthemann , Bant ,
Wilhelmshavener Str . 5o.

Ein Mädchen aus g . Fam . , Häusl , m.
etw. Berg. , s. Vekanntsch. Deckoff. 0.
Ober-Maat . zw . sp .Heirat. Disk-Ehrens .
Off. „v . L . 103 " postl. W 'haven erb.

Ci» Mt erhalt. Mrad
und ein Petrvleümoseu zu ver¬
kaufen. Zu erfragen

Ostfriesenstr . 60 , III .

SU

K K

nehme man

(OrthooXybenzossüuremethylenacetat).
Glänzende Erfolge .
Fällen ! Qhue schädliche Neben -
lvirkungeu ! vr . ineü . L . in L .
schreibt : Mit Vergnügen teile ich Ihnen
mit, daß ich Jndoform in zwei hart¬
näckige» , bereits allen Medika¬
menten trotzenden Gichtfällen
mit gutem Erfolg angewendet
habe . . . Vorrätig in Apotheken zum
Preise von 75 Pf . u. Mk. 1 .50. Ärztliche
Anerkennungen und Krankenberichte

ans Wunsch zu Diensten .
KA - Nach Orten , wo nicht zu haben ,
vers. b. Voreinsend . d .Vetrages portofr. ?
Fritz Schulz, Chem. Fabrik, Leipzig .

Wim - MMik,
kräftig geb ., fast neu, tadellos er¬
halten, billig zu verkaufen .
C. Schmidt , Bant , Oldeu'onrgerstr. 38.

— Telephon 471. —

Am DomrstG »»> Freitag
treffe ich mit 2K erstklassigen

belgischen

Pferden
in Bremer » (Hotel Stadt Peters¬

burg) ein.

L. v. d. Mehden.



Stßtdt - Thettter.*
Xsukksus

L . N « rK « « mvr ^ ( «
In sämtlichen Abteilungen unserer reich sortierten Lager ist der

H^ L -LLLDLLS . 'VGL -LLMK
zu susss »' BSH« 8kk « IiiLk düMgsn Preisen vi »8L §nsß .

Diese Woche kommen zu KXtru - U reisen

Mknachttlrlejätt AeistnachNdlMu
ab gepatzt im Karton zum Vertauf .

Weihnachtskleid , Velour, 6 Mir . , 385 285 235 IG5
Weihnachtskleid , Baumw. , 6 MM, 4S5 ZS5 215 L4T
Weihnachtskleid , Wolle , 6 Mtr . , 85 « 85 « 485 345 Binsen2Vs Meter, 345 225 145 S5 Pfg .

Umtausch nach dem Feste gern gestattet .

Unsere 8pis ! « »ANGS, - A -sssKÄE8ZLSng ist Wb die Ws-LssLs us «8 SV ^ Wsssis .

Preise sind unsZ i ssvZBi ditlig .

WW » »

Montag , 3 . Dezbr., abends g Uin» Seemannshans:
VnossslackNufs

Dienstag , 4. Dezbr., abends 8 ^ k
»n Burg Hohenzoller« .

llüs käudvp .
4 . Volksvorstellung zu kleinen Mi ..

(20, 50, 75 Pf . u. 1 My

SN

Mittwoch,de« 5. d . M
» rnisiz .

Der Vorsts

« . O. V.
Verband alter Sängerschatz

Am 3. 12 . 06 Zusammenkunft .
der Loge . 8 s. t .

M SlülMtlÄ!
Noch doppelte Kegel
Hahn frei .
R68iAUN3IÜ „ koIM

?S8ü !lMMR MMlL
Taschenuhr - Feder 1 Mark, and «
Reparaturen an Weck - und Wand
uhren ebenfalls billig.
I . Schoneboom . Uhrmachemstr ,
Lem bLäöü. Müllerstr . 13, pari , lind

VMtzkMHNMg .

Aale, Sprotten,
VMinge

einpsiehlt

Roonftvaße L88 .

ti

stets frisch , vorzüg¬
lich im Geschmack.

MM W Pf . pr . Pfd .
M ! 78Pf . pr . Pfd .

88 PDpr . Pfd .
Wenig! 38 Pf . pr . Pfd .

mit 4 bis

A °
!° Rabatt .

M
SnmIMinkii 'r
lr1 « 4 « rM .
Filialen in Wilhelmsh. :

« si-ktsir . 24,
öismsrvlcstr . tt ,

in Bant :
l^ous MH . 81r . so .

Oie rsüt ^ iOkistSLi

Meiknackt88e8Lkenke

U

Mittwoch , dem 3 . d . M » :

Für die vielen Beweise herzlichns
Teilnahme bei der Beerdigung mein«
geliebten Mannes , insbesondere d»
Herrn Pastor Deetjen für die trost¬
reichen Worte am Grabe, sowie sm
die zahlreichen Kranzspendenund alle»,
die uns treu zur Seite standen , sag«,
wir unseren aufrichtigsten Dank ,

Wwe . Meier nebst Kindern
und Angehörigen.

sntmltsn 8is ili cjsn l-äclsn
mit ciisssm Zeliilcj .

8i8ge!' Uv. WhmZWVnM M. Kv8.
Nitttt , XvU « Ui1 !lßlV8l !3V6H6r8tL388tz 7.

Von 9 Uhr morgens an :

WeW-isch, frische Vlut-
und Leberwurst.

Um zahlreichen Besucht bittet

Oldenburgstr . 16.

Al !ckHmi,W

V«k
hat zu verkaufen

6 « s- ss- WsMS »Ks ,
Canarrenhaussn bei Waddewarden.

Dsuts starb vasin lisbsr
Nanu , rwssr tistrsr Vater,
likk- Wrklivlis ^smirsiitatsrÄ
unä vsntrsgsnlls Kat im ksietis-
S/!srins-Amt, Kspitünlvut. a. 0,

HSkilNSNNÜÜM
iva 53 . Döbsussabrs .

Usrliu ^V. 50 , DsisbsrZstr. Äl
äorr 30 . Uov . 1906 .

X » rr »
A

-sb. Aar ^uarässv.

Hr »» 8
Zl«»» r» Mrruvv .

lrausrksisr iw Hauss 8oiw- s!
ta^ . äsn 2 . Dssbr . , 1^ Udr ^
naobwittaZs . Z

LssräiAwaZNsutaZ in Viöll. n

S 8 O »
Erhielt wieder einen großen Posten

schöner großer

und komme damit morgen Diens - !
Lag, de »» 4 . Dezember , auf dem !
Markt am Rathaus und stelle die- !
selben billig zum Verkauf . l
6. 8ckmmMr , Wallßr. 24.

Telephon 228 ._ s

1o^es -Z^rnes ^e.
(8ta1t lrssonckaror 4nrie !M ).

in isüsr Dsliart unü Vasson .
6rÖ88ttz ^ U8VVUK1! Vi1i ! tz8ltz krojZ « !
Lx1ra - 4nk«rti8UNK nuolr Vs

'unsob unä 4nMbs .
Uspiaratursu rwä llwäucisruiiASu.

8owaabsuä lilaeliwitta^ 1 ^/2 Ilür starb uasü
wsstrsächri^sw wit bi'osssr Osäulä srtraAöusuü-siäsn wsins iisbs Vrau, wassrs §uts Nuttsr ,Poolitsr waä Loirvsstsr

5 . Rarsten , Lvuiistr. 88
krs»6 IawZchaefer

unä M8tt,iN '(>k8li 'H880 51 , ItOks 68L6r8lr .

Om8on8t 6 o1äene 4Ikr.
^ Iw IVvrts von 150 Uk . A-sbs isü ssäsw 200stsn Lsstsllsr

Wir offerieren HMe grvhe Eier ! msinsr 8ps ^is.Iwarks Vlsr HI lackt», ^rosss Luwatra -Lwarrs , 30081«ir.
per Stiege 160 und 170 Pfg. und 12 Hk. 70 ktz . ^ nAstzot ZültiA bis 30. ve/chr . ä . 1)sr Vsrsanä
garantieren für jedes Ei. l ^sr Ilbrsu wit Vsrssislwis clsr Lssobsüktsn srtsIZt vow 27 .—31 .iDanbr . H.uk VsrlanASQ notarislls LsZIaubiAwa ^ . b-isksruQA äsrkr -»rnb pitalmann KLmrrspldr v srianAsu norarisns LsZtauwAwâ . n-istsrunZ ctsi
L ü

^ N 17 2s8^ rsn ASA. Vsrswssuäuus säsr ldlaslw . 4 . LauMnanii , « wnt.urAlk . r >116 , L- lveNVUtgersU. . 1 « . ! Uittg ckisss ^ .wLsiAs ausLusobnöiäsu, srsobswt üa ssäsr 2öitrwATelephon 545 . »wir sinwul .

ss6d . i -isptsp .
Vlilbölwsbavsu , 1 . vsLSwbsr 1906 .
Iw Nawsu äsr Hwtsrbliobsn:

Narws -ObsriuAswsur.
Dis LssräiAuuA Luäst DisustaA, äsir 4 . ä . Ll . ,8 /̂2 Dbr uaobwittags , vow Storbslrauss , Ostkrisssn-

strasss 28 a , aus statt .
lrausicksisr vorwittaZs 114/z Diar.

Redaktion, Rotationsdruck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven. - Telephon Nr. Ul
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-
'
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Hier - »» 3 Beilaa ^



Nr . S83 .

Dienstag , 4 . Dezember - !» <»« . Mlhelmrhaveirer Tageblatt. 1. Betlage .
Expedition . Krottprinzenstr . L .

Bestellungen
guf das „W ilhelmshaveuer Tageblatt "
sür den Monat Dezember werden noch fortwährend
entgegenzenommen von den Kaiserl . Postanstalten , den Zeitungs -

nägern und der Geschäftsstelle des „ Wilh . Lagebl . "

(Die Orts - und Landbriefträger sind berechtigt und ver¬

pflichtet, Abonnementsgelder in Empfang zu nehmen und
rechtsgültige Quittung zu erteilen .)

Der Absuuementspreis für dm Monat Dezember beträgt ,
Mw das Blatt frei ins Haus geliefert wird : Mk . 0,75 ;
penn es durch die Post bezogen wird Mk . 0,80 ohne ZnstellnngS -
gebiihr ; wenn es bei uns abgeholt wird : Mk . 0,70 .

Jeder Abonnent und dessen Ehefrau ist bei der Lebens -
verficherungsanstalt in Nürnberg mit eintausendfünfhundert
Mark gegen Unfall mit nachfolgendem Tode versichert. Die
Versicherung tritt aber erst nach erfolgter Zahlung des
Abonnementsbetrages nach Maßgabe der Versicherungs -Be-
imgungen in Kraft .

Auswärts wohnende Abonnenten in Mariensiel , Sande ,
Ostiem, Jever , Wittmund usw. , welche hier beschäftigt sind und
chends zuräckfaheen , können das „Wilhelmshrurener Tagsbl .

"

von 4.23 Uhr ab beim Bahnhofsbuchhändler Herrn Reinhardt
lies hiesigen Bahnhofs in Empfang nehmen .

Beschwerden über unpünktliche uns unregelmäßige
Anstellung des Blattes bitten wir direkt bei nuferer Expedition ,
KronpriiiMstraße 1, anbringen zn wollen .

Wir laden zum Abonnement höflichst ein.

EMdiLis« des „WilhelMSMeiler Tageblattes
" .

Marme «
K Wilhelmshaven , 3 . Dezember. Dis K.-Kpts . Löhlem u . v . Reuter

mm R.- M .-A . sind heute Morgen zu Jnf .-Zwecken hier emgelwffeu. —
Kaht . z. S . Saß . K .-Kpts . Piudter und Frhr . v Keyserlingk sind zu dem
vom 5. bis 13 . Dezbr. statlfiudenden Tpdo .-Lehrgnng sür St .-Ofst. kdrt . —
M .-Zahlm. Reichmann ist vom Uri . zmückgekehrt . F -uerw.- Oblt Czech ist
mit Dampfer „ Wik " hier eingetr. M .-Zaütm , Alpers ist nach Bseildiguiii,
seines Kdos. zur IV . M .-A .-A . hierher zurückgek. und als 2. Zahlmi zur2, Abt. II . W .-D . Idrt. — M .-Baum . Struche von der hies Werst ist »ach
Kiet vers. — Url . haben erh . : Lt . z . S . Bar . the Schwarzenberg 14 Tg -,M .-Jng . George 30 Tg . vom 10 Dezbr. ab, Kptll . Wodarz 30 Tg . Borurl .
bom 3. Dezbr. ab, M .-Jng . Huscmeyer 3 Mon . vom 20 . Novbr . ab .

— Berlin , 3 . Dez . (Aus dem Marine -Ver -ordnungsb -latt .)
Ernannt : Schmidt (Harry ) , Mariusschiffbaumeistev , zum Ma -
rim -Baurat sür Schiffbau, ' Eden , Marinebauführer des Aia -
l-chinenbau-faches, zum Marinemaschinenbaumeister ; Oberboots -
Mun a . D . Blank zum Werftinspektor .

. — Berlin, 3. Dez . Reichert, Geh. Kunzleirat im Rei-chs -
Marine -Amt , ist mit der gesetzlichein Pension in Len Ruhestand
versetzt.
^ — Berlin , 3 . Dez. (Ordensverleihungen .) Den Roten
Adlerorden 4 . Klasse : Lehmann (Paul ) , Marine -Stabs -zahlin . ;
len- König !. Kronenorden - 4. Klasse : H-eintze (Walter ) , Marine -
Jntendan -tursekretär ; das Kreuz der Ritter des Kgl . Hausordens

- hon Hohenzollern : Schrosder , Geheimer Regierungsrat , bisher
-BtMauvorssteber des Reichs -Mar -ins -Antts ; die Retttmgs -
medoiUe am Bande : Harbort , früherer Obermatrose o-ou der
k Murr D v ; das Kreuz des Allg -em . Ehrenzeichens .: Henze,

.MiEEendanturkanzlift , Kanzleisek-retär , dus Allgemeine
R -Enzercheu: Rosenowstt , früherer Schi -ffszimmermann -Bor -
^rberter

. Berlin , 1 . Dez. „Leipzig " ist heute in Soerabafa ( Java )
emMlroffen und geht am 10 . d . M . nach Amboi -na (Kl Sunda -

^ tu ) k gy ist heute von Schanghai nach Tsingtau in See
n Agir " und „FritUof " sind in Neusahrwasser ein -

^ toüffM. Die 1. Schulf -lottÄle ist am 30 . November in Kiel
-mgetroffen
,

— Berlin , 1 . Dez . S . M . der Kaiser hat bestimmt, daß
Ms SiMalpersonal der Stäbe ein . besonderes Abzeichen zu" «Mn hat . Das Abzeichen besteht in einer AdmiralsflaggeMt gelber Flaggenstange aus kreisrunder Unterlage , von
mauM , Stoff sür blaues Zeug und von - rotein Stoff für weißes
drug. Das Abzeichen ist von den . Unteroffizieren vom Feld¬
webel einschließlich abwärts und von den Gemeinen des zu«Wen von Flotten , Geschwadern usw , kommandierten Signal -
psstonals oberhalb der übrigen Abzeichen während der Dauer
neses Kommandos zu tragen .

—§ Helgoland , 2. Dez . Der Kommandant von Helgoland ,ltaph z . S , Emsmann , hat den ihm bewilligten 46tägigen Vor -
Eaub am 1. Dez . d . Js . angetreten . Die Kommandantur -
Mchäfte führt während dieser Zeit der KompagnliefLhrer der^ Komp. , Kapitänleutnant Weimann -Bischofs.

Lokales .
iDer Nachdruck der mit Original -Zeichen versehenen Notizen ist nur

mit deutlicher Quellenangabe gestattet .)

WrIhelmshaven , 3 . Dezember .
Eervehrschießvorschrift für die Marine . S . M . der KaiserM ^ n Entwurf einer neuen „Eewehrschießvorschrist für dis

»st^ ne (ausschließlich Marineinfanterie ) nebst Anhang : Ab-
«derungen und Zusätze für die mit Jnfant -erieg-Lwähr 71 . 84

ausgerüsteten Marineteile " genehmigt . Für die Schiffe , Tor¬
pedoboote und Marineteile im Inlands tritt die Gewehrschietz -
vorschr-ist mit Beginn des Schichjahres 1906/07 in vollein Um¬
fange in Kraft . Bei den Schiffen und Torpedobooten im Aus¬
lands und bei den Marinrteilen in K-iautscho-v tritt die Gewehr -
schießvorschrift beim Eintreffen mit der Maßgabe in Kraft , idaß
für das laufende Schießjahr die nach der alten Vorschrift noch
zu erledigenden Nummern der Übungen nach! den Bestimmun¬
gen der entsprechenden Nummern der neuen Vorschrift durch¬
geführt werden . Beim 3 . See -bataillon in Kiautschou gilt hier¬
für die neue „Schietzvorschrist für die Infanterie "

. Durch Ein¬
führung der neuen „Schi-chvorsch -rist für die Marine " treten
außer Kraft : a ) Eewehrschießvorschrist für die Kaiserliche Ma¬
rine vom 21 . April 1888 und b) Gewehrschießvorschrift für die
Marine (mit Gewehren 98) vom 4 . Dezember 1899.

Schießvorschrift für die Marine . Der Entwurf oer SHieß -
vorschrift für die Infanterie vom 2 . November 1905 soll laut
A . K . -O . vom 24 . 11 . 06 auch für die Marineinfanterie maß¬
gebend sein .

Z Rekrutenbesichtigung . Am Mittwoch findet im Exerzter -
hause der 2 . Matrosendiv . die Besichtigung der Rekruten SMS .
„Wettin " statt .

8 Kommandierung . Der Feldwebel Hehlert von der
2 . Werftdiv . ist vom 1 . Jan . 1907 ab zu einer sechsmonatigen
ProLedienstleistung als Bureaubeamter zum Magistrat in
Berlin kommandiert .

§ Beförderungen . Die Obermaschinistenmaate Pape und
Oldenburg von der 2. Werftdivision , kommandiert aus SMS .
„Wettin "

, sind mit dem 1. d . Mts . zu Maschinisten befördert
worden .

8 Abschied. Dem Obermaschinisten Wenü von der 2 . Werft¬
division ist der erbetene Abschied aus dem aktiven Marins -
di-enste mit der gesetzlichen Pension unter Verleihung der An -
stellungsberechtitzung im Zivildisnst und des Rechts zum
Weitertragen der bisherigen Uniform mit den für Ver¬
abschiedete vorgeschriebenen Abzeichen erteilt worden .

Begleitdsmpfsr „Titania " . Der Vegle -itdampfer des
Krenzsraeschwaders „Titania " wird der Kaiserlichen Werst
Wilhelmshaven zugeteilt .

rs Der Marine -Verein „Prinz Adalbert " hielt unter sehr
zahlreicher Beteiligung am Sonnabend in der „Kaiserkrone "
sein Herbstvergnügen ab . Vom Vergnügungsausschuß war ein
abwechselungsreiches Programm zusaininengestellt worden
welches sich einer sehr guten Aufnahme erfreute . Der
wurde mit einigen Musikstücken eingeleitet . Ferner waren
einige Mitglieder des Stadttheaters zur Aufführung von zwei
Stücken gewonnen worden . Zunächst wurde das Lustspiel „Das
neue Jahrhundert " von Kotzebue gegeben . Nach einem musika¬
lischen Übergang wurde dann der flotte Schwank „Unsere Blau¬
jacken " aufgeführt , der sich eines besonderen Lachersolges er¬
freute . Manchem alten biederen Seemann standen bei den
Streichen , welche die Blaujacken ausführtsn , die Tränen in
den Augen . Den Schluß bildete ein flotter Ball .

Garde -Verein . In der am Sonnabend im Vereinslokal
„Parkhaus " abgehaltenen Monatsversammlung , welche sehr gut
besucht war , wurde ein Kamerad ausgenommen , 2 Herren hauen
sich anMmeldet . Das Eeburtsfest Sr . Mas . des Kaisers soll am
12 . Jan . 1967 gemeinschaftlich mit dem Vetsranenverein . den
ehemaligen 7Sern und dem Kavalleristenverein in der „Kaiser¬
krone" gefeiert werden . Die Vorbsreitimg des Festes ist dem
Eardeverein übertragen . Anstelle des KameraLen Satzmanii
wurde Kamerad Mellenthin in die Fahnenkommssion gewählt .
Die Sondersatzungen sollen vom Eesamtvorsiande durchberaten
und der Generalversammlung im Januar zur Genehmigung
VM'gelsgt werden . Ein Kamerad stiftete für Die Fahnenkasse
10 Mark , ein Nichtmitglied 5 Mark . Kamerad Vastmann hat
ein Faß Bier gespendet . Nach Schluß des offiziellen Teiles
verblieben die Kameraden noch einige Stunden gemütlich bei¬
sammen . Mit drei Hurras ans Se . Mas . den Kaiser schloß
Kamerad Reich die Versammlung .

ns Der Dilettanten -Verem „Orpheus " hielt am Sonn¬
abend im Werftspeisehaus sein ! Wintervergnügen , welche einen
recht schönen Verlaus nahm . Zur Aufführung gelangte u . a .
der Schwank „Knrbad Zentrum "

, der sehr beifällig ausgenom¬
men wurde . Ein Tänzchen beschloß das schöne Vergnügen .

Der deutsch -evangelische Bund wird , wie wir hören , am
kommenden Freitag Abend 8 Uhr im weißen Saale der Burg
Hohenzollern durch seinen Generalsekretär Lic . Bräunlich , wel¬
cher gegenwärtig Ostsriesland und Oldenburg bereist , einen
Vortrag über die neuesten Verstöße der ultramontanen Macht
halten lassen . Näheres wird noch bekannt gegeben.

Neues Stadttheater . Als Oskar Blumenthal vor wenigen
Jahren nach Fertigstellung seines Schwankes „ Im weißen Röhl "
diesen nochmals dv. rchlas und prüfte , stiegen ihm schwere Zweifel
aus , ob das Stück sich für di« Aufführung eignen würde . Er
versprach sich keinen Erfolg davon und wollte von einer Ein -
stndung an die Bühnen absehen . Seine Frau teilte diese
Zweifel keineswegs und wußte schließlich ihren Gatten zu be¬
stimmen , das Stück mit smigen Änderungen zur Aufführung
einzuschicken . Der Erfolg war überraschend . „Im weihen RiW "
wurde im ersten Jahr nach seinem Erscheinen der ausgesprochene
Liebling des Theaterp -ubl 'ikums , und erlebte eine so große
Zahl von Aufführungen , wie sie bis dahin keinem anderen

verdient um den Erfolg des Abends macht» sich namentlich
Herr Lonradi , der in dem „Gieseke " den Typus des echten Ber¬
liners sicher zu treffen verstand . Humor , Grobheit und Mutter¬
witz verliehen dem von ihm entworfenen Bilde den Grundton .
Neben dem Gieseke durfte zunächst Herr Fiebag genannt werden .
Sein Rechtsanwalt ließ den geschistsgewanMn und schlag¬
fertigen Juristen ebenso deutlich in die Erscheinung treten ,
wie den verliebten Bräutigam und ausmerffamen Ehemann .
Als dritte im Bunde gesellte sich zu ihnen die fesche Rötzlwirtin
Joseph « Voglhuber , die in Rudy Maas eine recht passende Ver¬
treterin fand . Der in seine Wirtin verliebte Kellner Leopold ,
der im 2. Stück ihr Eatle geworden ist, war bei Herrn Stermeck
bestens aufgehoben . Frl . Hartmann , die sich im 1 . Schwank
als Lisa Alberty die Charge der Vriefbotin Kathi übernommen
hatte , gab im 2 . Stück die Malerin Palm mit der Sicherheit
der vornehmen Dame . Auch mit ihrem Partner , der im
1. Stück durch seine Billardkugel -Frisur stürmische Heiterkeit
erregte , durfte man wohl zufrieden sein . Das lispelnde Goti -
steinchen machte seine Sache als Clärchen sehr gut . Auch die
übrigen Rollen lagen in bewährten Händen . — Die Direktion
teilt uns mit : Heute (Montag ) wird im Seemannshaus „Groß¬
stadtluft " als Militär -Vorstellung , morgen im neuen Stadt -
theater (Burg ) Schillers „Räuber " (als Bolksvo -rstellung zv
ermäßigten Preisen ) gegeben .

21 Aus den Varietes . Das neue Programm imVariete
„Adler " zeigt in seiner Vielhaltigkeit und Reichhaltigkeit ,
wie die Spielleitung stetig bemüht bleibt , nicht allein neues
zu bringen , sondern auch mit Bedacht 'das Hervorragende dem
Publikum vmzuführen . Aus den Einzelheiten des reichen Pro¬
gramms seien besonders hervorgehoben die 5 Ramoneurs , ein
Tanz - und GHangsquintett , welche sich auf offener Bühne in:
Nu vom Schornsteinfeger in niedliche Backfische verwandeln .
In einer späteren Nummer treten sie als alte Juden auf und
werden sofort zu zierlichen Schmetterlingen . Rivas und Dtxas
arbeiten als Antipoden aus lebender Brücke. Sie jonglieren
mit den Füßen die schwersten Gegenstände , u . a . auch eine schwere
Stange mit zwei Schiffchen , in welchem 2 Knaben eine flotte
Karusselfahrt machen ; Ada Dixas fährt in einem Globus aus
einer Spirale nach oben und wieder nach unten . Ganz vor¬
züglich sind auch die Geschwister Frania , sowohl in ihren
Leistungen als Schlangenmenschen , wie auch als Luftgym¬
nastiker an den Ringen . Ein tüchtiger Humorist ist Herr
Gustav Mühle , lnr in seinen Darstellungen als Artillerist und
Feuerwehrmann die Lachmuskeln der Zuhörer dauernd in Be -

Abend Legung hält . Nicht unerwähnt sei auch das Schröder -Duo ,
welches sich Lurch seine elegantem- Tänze die Gunst des
Publikums zu erringen weiß . Mit großer Spannung wurde
dem Auftreten des ungarischen Violin -Virtuosen Riga Lajos
entgegensehen . Der Künstler entlockt seinem herrlichen Instru¬
mente entzückende Töne . Herrlich wurde das mächtig zu Herzen
dringende Andante Ave Maria von Gsunod -Bach zu Gehör
gebracht . Im temperamentvollen - Czardes und im Pizzikato
zeigte der Meister eine unglaubliche technische Fertigkeit . Die
hier flüchtig skizzierten Einzelnummern - vereinigen sich zu
einem Spielplane , wie er abwechselungsre -icher nicht gedacht
werden kann . Das äußerst zahlreich erschienene Publikum
spendete den einzelnen Darbietungen wohlverdienten Beifall .

Lenkbares Massenrettungsmittel in Seenot . Die vortreff¬
liche Erfindung betrifft eine Schiffsbank , welche sich selbsttätig

. in ein Rettungsfloß umwandelt , wenn sie im Bedarfsfälle ins
Wasser geworfen wird . Sie besteht aus dem Banffitz , den Lust¬
kästen, den Beinen und den Seitenwangen . Die Beine werden
durch Haken mit Gegengewicht zusammengehalten . Beim llm -
kippen löst sich diese Kuppelung selbsttätig und die Beine gehen
auseinander . Die Arme sind hakenförmig ausgebildet und grei¬
fen beim Auseinandergehen der Bank in Schlitze . Ilm das
Floß in der auseinander geklappten Stellung zu erhalten , ist
an jedem Bein eine Sperrstrebe angebracht . Dieses Rettungs¬
floß ist auch mit einem Ruder ausgerüstet , so daß es lenkbar
ist. Für Ozeandampfer werden diese Bänke auf Wunsch mit an
den Luftkästen befindlichen Vorratskammern geliefert , welche
dazu bestimmt sind, einige Lebensmittel und vor allen Dingen
genießbares Trinkwasser auszunehmen . Im Falle eines Un¬
glücks , wo Menschen in die Gefahr des Ertrinkens geraten ,
wird diese Bank über Bord geworfen und es entwickelt sich
selbsttätig ein Rettungsfloß , welches eine ganze Anzahl Per¬
sonen , je nach Größe der Bank , trägt . An einer 3 Meter langen
Bank können sich beispielsweise mindestens 30 Personen retten .
Diese wunderbare Erfindung ist für die Sicherheit der Passa¬
giere bei Schiffsunfällen von so großer Bedeutung , daß wohl
keine Reederei , welche Mrgnügungs - und Passagierdampfer
unterhält , sowie Jachtbesitzer , versäumen wird , sich diese hoch¬
wichtige Neuerung zunutze zu machen. In pekuniärer Hinsicht
haben diese Schiffsbänk -e den Vorteil , Laß sie ganz erheblich
billiger sind als alle übrigen Rettungsmittel ; so kosten z. B .
die Rettungswesten durchschnittlich 2 .90 Mark pro Stück. Das
macht für nur 30 Personen 87 Mark , während sich die Bänke
billiger stellen . Die Schwimmwesten sind gewöhnlich in beson¬
deren Schränken verwahrt und für Massenrettungen , wo jede
Sekunde kostbar ist, gerade kein- hervorragend ideales Rettungs -
Mittel ; ganz davon abgesehen , daß das Einb -aueu von SLränken
usw. Platz erfordert . Diese Mängel fallen bei der Rettungs¬
bank , die gleichzeitig als Sitzbank dient , gänzlich fort . Kürzlich
fand in einer Badeanstalt in Hamburg vor einer Reihe von
nautischen Sachverständigen eine Vorführung statt , welche das

Schwank oder Lustspiel zuteil geworden war . Die überaus tadellose Funktionieren und die bedeutende Tragfähigkeit der
günstige Aufnahme des Schwankes veranlayte Blumenthal , den . . . - . . .
Faden weiter zu spinnen und die weiteren Schicksale der im
„Weißen NM " aufgetretenen Personen in einem neuen
Schwank zu verfolgen , den er „Als ich wiederkam " nannte .
Die 3 Brautpaare , die sich am Schluß des 1. Schwankes vor¬
stellten , sind nun über -ein Jahr verheiratet . .

Bei Zweien hat
bereits der Klappsrstorch Einkehr gehalten , während das Dritte
zum größten Leidwesen des Schwiegervaters vom Kindersegen
bisher verschont geblieben ist. Wenn auch der zweite Schwank
dem ersten an Fülle und Kraft 'des Humors nicht- ganz glsich-
k-ommt , so fehlt es ihm Lndererseits auch nicht an köstlichen
Situationen und feinen Satiren , die hinreichenden Stoff zu
fleißiger Tätigkeit der LachMuskeln gaben . Die Direktion hatte
zum ersten Mal den Versuch gemacht, beide Schwänke , die ja
logisch zusamm -engehören , an einem Abend hintereinand -er auf -
führen - zu lassen . Die Befürchtung , daß durch 6 Akte die Auf¬
merksamkeit und Geduld des Publikums über Gebühr in An¬
spruch genommen werden könnten , erwies sich -infolge des flotten
Spieles und der lobenswerten Abkürzung - der Pausen als völlig
grundlos / Die Darstellung klappte — abgesehen von dem zn-
-weilen aufdringlichen Übereifer ins Kastengeistes — recht gut
und verdiente die ihr reichlich gespendete A-nerk-en -n-uns . Sehr

Bank bewies . Der Erfinder dieser viel versprechenden paten¬
tierten Rettungsbank ist W . Mstzendorf . Der Vertreter ist
Gustav Jopke , Hamburg 20, Dorotheenstr -aße 131. Letzterer ist
zu jeder gewünschten Auskunft kostenlos bereit .

Die nachstehenden Änderungen in der Wehrordnung sind
für die militärpflichtigen - jungen Leute von Wichtigkeit : 1 . Die
Verordnung «der Militärpflichtigen der Ersatzkommission nach
dem Aushebungsort erfolgt in Zukunft durch den Zivilvorfitzen -
den der Ersatzkommission unmittelbar oder durch Vermittelung
der Gemeindevorsteher ; 2 . die Ersatzreservepässe und Marine -
Ersatzr -eservspässe werden von jetzt an vom Bezirkskommando
unterstempelt und im Aushebungstermine , soweit tunlich , a-us -
gehändigt ; 3 . Dienstbriauchbare , welche militärisch ausgebildet
sind, sind vom Truppenteil ohne weiteres zur Reserve zu beur¬
lauben ; 4 . ausführliche Bestimmungen sind ferner für die Eisen -
bahubeamten über deren Dienst im Felde erlassen worden .

Der Rückgang der Schweinepreist hat manchem Schweme -
haltsr einen Strich durch seine Rechnung gemacht. Aus Olden¬
burg wird den „Mchr . f. St . u. Ld.

" berichtet : Ein benach¬
barter Züchter hatte z . V . 12 fette Schweine liegen , für die ihm
bei Lieferung zum 1 . Dezember vor einigen Wochen 52V - Mark

.Hml



pro 100 Pft »nd LeborÄtzevffcht geboten wurden , während er 83
forderte . Der Handel kam daher nicht zustande . In diesen
Tagen hat er die Schwein « für 48 Mark verkauft . Er hat sich
somit um ca . 250 Mark im Wege gestanden . Die Preise für
Schweine gehen übrigens noch immer etwas zurück , so daß jetzt
kaum noch mehr als 44 Mark pro IM Pfund Lebendgewicht
bezahlt werden .

X . Vom Hafen . Der Frachtdampfer „Estonia " aus Kopen¬
hagen ist heute Morgen mit schottischen Stückkohlen für die
Firma Eebr . Eoedhart hier eiirgetroffen und hat im neuen
Ausrüstungshafen festgeinacht.

Die neue Waschmaschine „Schonia" wird heute Nachmittagin den Waschräumen des Hotels Loheyde zu jedermanns Be¬
richtigung vorgesührt .

8 Sturmwarnung . Die Seewärts in Hamburg gab gestern
Mittag folgende Sturmwarnung bekannt : Kicherst starker Baro¬
meterfall nördlich Schottland , Hochdruckgebiet Südwest -Europa ,macht stürmische Eüdwestwinde wahrscheinlich . Signal : Süd -
west-Sturm .

G Nautisches . Die Dist-anzb -ake-n zu Erildumerplate und
Schillig sind abgebrochen und geborgen worden ,

Heppens , 3 . Dezember.
Das Fest der Silberhochzeit feiert morgen Herr Hermann

Bräter - und Frau .
Bant , 3 . Dezember.

Der Kriegerverein hielt am Sonnabend seine Monats -
rnrsammlung ab , welche sehr zahlreich besucht war . Es gelangte
zuerst ein Mitglied zur Aufnahme und wurden drei Mitglieder
angemeldet . Hierauf wurde über die Weihnachtsfeier , welche
am 28 . d . M . , nachmittags 4 Uhr , im „Kolosseum" ftattsindet ,
verhandelt . Es wurde beschlossen , bsdüüftigen Kameraden ein !e
Weihnachtsgabe von 20 Mark aus der Vereinskasse zu gewähren .
Ebenfalls sollen die Witwen von Kameraden Baruitte -rMtzun -
gen erhalten . Das Arrangement der Kaisergeburtstagsseier ,
welche in Konzert , Theater und Ball bestehen soll , wird einer
Kommission übertragen .

Der Marineverein Bant hielt am Sonnabend eine gut be¬
suchte E -sneralversamm -lung ab . Ei -ngesührt wurden zwei Ka¬
meraden . Dem Vergnügungskomitee wurde für die Mühe¬
waltung beim vergangenen Stiftungsfeste der Dank des Vereins
ausgesprochen . Auf Vorschlag der Kassenrevisoren wurden dem
Kassierer Kanu Milchmann und Kam . Opitz Entlastung erteilt .
Hieraus erfolgte die Neuwahl des Vorstandes . Er besteht nun¬
mehr aus folgenden Kameraden : Dr . Meyer , Ehrenvorsitzender ,
Fischer 1 . Vors . , Kliem 2. Vors . , Grundmann 1 . Schriftf . , Tie -
meyer 2. Schriftf . , Maßmann Kassierer , Kamp Vergnügungs -
direktor , Werner Kommandeur , KemMa 1 . Beisitzer und Opitz
2 . Beisitzer, Ms Kassenrevisor wurde der Kam . Kramp , und
in die Aufnahmekommission die Kam . Kramp , Groitsch , v . Lao¬
tin , Garms und Schloß« , als Zugführer die Kam . Owerdi -sk
als 1 . und Greifs als 2 . gewühlt . Auf Vorschlag des Der -
gnügungsdirektors wurden die Kam . Kupke, Frerichs , Conrads
und v . Laathen in dos Vergnügungskomitee entsandt . Ferner
wurde beschlossen , Kaisers Geburtstag am 26 . Januar im Ver¬
einslokal durch einen Kommers zu feiern . Am Sylvesterabend
findet , wie im Vorjahre , eine Sykvesterfeier im Vsreinslokal
statt . Im Februar soll ein karnevalistisches Labskausessen ver¬
anstaltet werden , und zwar im Stadtteile Heppens . -Einer Ein¬
ladung des M .-V . Stade zur Fahnenweihe konnte der weiten
Entfernung halber nicht nachgÄommen werden .

Xs Eine Konferenz der Waisenräte des Amtsbezirks Rüst¬
ringen fand am Freitag Nachmittag unter Vorsitz des Herrn

Amtshauptmanns Mutzenbecher und unter Teilnahme des
Amtsrichters und der Pfarrer auf dem Amte statt , in welcher
über die Aufgaben der Waisenräte Und die zu treffenden Maß¬
nahmen verhandelt wurde .

Sitzung des Aintrrats.
sZ Bant , 1 . Dezember .

Der Amtsrat des Amtes Rüsiringen hielt heute im Rathaussaale eine
Sitzung ab , in welcher über folgende Angelegenheiten beraten wurde :

1 . Die Jahresrechnung pro t 905/6 ist revidiert und für richtigKfunden , weshalb der Rechnungsfühler entlastet wird .
2 . Entwässerung . Beschlossen wurde , die Kanalstrecke in der Ort¬

schaft Sedan zu verlängern bis zum Banterwege . Die während der Bauzeit
ausl » »senden Zinsen , welche pro 1906/7 aus 27 900 Mk . veranschlagt sind ,joUcn zum Kapital geschlagen werden . Sodann wurde aus der Versammlungvernns der Wunsch geäußert , Herrn Unternehmer Lange zu veranlassen , bei
den Kanniisationsardeilen nach Möglichkeit die einheimischen Arbeiter den
nemden vorznziehen . Der Vorsitzende verspricht , darauf hiaznwirken .3 . Schlnchthof . Die Versammlung beschließt auf Antrag des Amts¬
vorstandes , das Banter Nebenties beim Schlachthof käuflich zu erwerben ,nachdem das Binnenttef und das begradigte Ties an den Amtsverband un¬
entgeltlich abgetreten ist.

4 . Zur Aufbringung der Kosten für Taubstumme und
Jdioten hinsichtlich deren Ausbildung und Erziehung beschließt der Amtsrat
die Einkommensteuer zu Grunde zu legen .

5 . Die Ausnahme einer Anleihe bei der Oldenb . Spar - und
Lechbank von 1000 WO Mk . zu 4,3 Prozent zur Deckung der Kosten der
Kanalisation wird genehmigt .

6 . Wahlen . Zu außerordentlichen Milgliebern des Schätzuugs -
ausschußes gemäß Artikel 44 des neuen Einkommensteuergesetzes werde » ge¬wählt die Herren Landwirt Wilh . Müller zu Reuende , Proprietär Jürgenszu Heppens und Maurer Rathmann zu Bant . Denselben werden an Taae -
geldcin bewilligtÜ Mk für den ganzen Tag , 3 Mk . für den halben Tag und
a Alk. für die Nacht ; außerdem Fahrgelder . — Dir bisherigen Amtsvvr -
liai .drniitgiieder werden als solche wiedergcwählt .7 . Hass erwirk . Der Vorsitzende gibt dem Amtsmis Kenntnis
vc>> den Ubernahmevorschlägen der Kontinentalen Wasserwerksgesellschaft ,w . lche lauten : 1 . Die Kündigung erfolgt bis zum 22 . ds . Mts .

'
mit Über¬

nahme >!m 1. April 1907 zu dem Preise von 2200 000 Mk ., ferner 35 000".i-ark für die Grimd ' tücke , auch sind die Rohre zu den üblichen Marktpreisen
zu iiberuehmen . Der Kaufpreis ist bei der Übernahme bar zu entrichten .Bis zum l . April 1908 legt das Wasserwerk den Gemeinden die AbschlüsseNW . von 1906 und 1907 vor und haben dann die Gemeinden sich innerhalbr.wci Monaten zu erklären , ob sie am 1 . Januar 1909 das Werk nach den
Verlmgsbestiinmungen übernehmen wollen . 3. Die Kontinentale Wasserwerks -
üffellschast behält das Werk und gewährt de» Gemeinden einen noch näher
,
'>» bestimmenden Anteil am Gewinn . — Der 2 / Vorschlag wird vorn Amts -
rnte genehmigt .

8 . Walda « lage bei Bant . Es gelangt eine Petition des
Frauenbundes Rüstringen zur Verlesung , betr . Eingabe an das Reichsmarine¬amt wegen der Anlage eine » Waldes am Deich . Diese Petition soll unter¬
stützt werden .

( LmgegenÄ u . Prohns .
)< Rüsterfiel , 2. Dez . Gestern Morgen bräunte das Herrn

Wiggers gehörige und von Herrn Festen - bewohnte Hans voll¬
ständig nieder . — Der Groden wurde infolge des hes-t -MNSturmes zum größten TM unter Wasser gesetzt.

Gödens , 30 . Nov . Für das Jahr 1907 sind gewähltworden als Schöffen die Herren Landwirt I . M . Folkers
Hierselbst, Gastwirt F . Langen in Dykhausen und Bäckermeister
H . Behrends in Neustadtgödens und als Geschworene die
Herren Rentmeister Bruns Hierselbst, Landwirt S . Adens in
Hammrich , Kommissionär I . Ahlrichs in Neustadtgödens und
Klempnermeister Fr . Rademacher daselbst.

Singelanät .
( Für Artikel mit . dies . Rubrik übern , die Red . keine Verantwortung . )

SM langer Zeit haben die Anwohner der oberen . Fri -ed -e-
ri -kenstr-atze die Freude , Schlick - , MM - und Lutr -in -e-uwagen vor
den Häusern mffgefahren zu sehen und die wohl -vi-echeudeu Düfte ,
welche nichts kosten , ein-zuntmen . Gibt es denn wirklich keinen
anderen . Platz für diese Stmkwagen ? Hoffentlich wird diesen:
ubelstande bald abgeholfen . Einer für Viele .

Kursbericht öer Gldenburgischen Spar- k Leih -yM
Male Wilhelmshaven .

Wilhelmshaven , 3 . Dezember IM
(Alle Kurse verstehen sich frei von Provision

Miindelffcher . '

TelegrapWche, telephonische u. neueste MGlchteu .'
(Noch Schliff ; der Nedaliioii eingeirossen .)

Prinz Karl von Baden st.

MM , Deutsche Reichsanleihe . . , « »
! M/g do . do. > . » » » ,

3tzg0/y Preußische Konsols . .
. 9v/y do . ho.
! alte Oldenburg . Konsols .

N/gv/o neue do. do . (halbjähkl . Zinszahlung ) .
! 30/g do . do . . -

Oldenb . Staatl . Kledttanst .-Oblig . (unliindb . bis 1908 )
! do. .
> M/o Oldenburger Prämien -Anleihs .

4o/g Oldenburger Stadtanleihe (unkündbar biS 1907 ) .
i 4v/o junstige Oldenburger Kommunal -Anleihen . .
- ^Vs^/o Olden '

orrrgcr Stadtanleihe von 1903 . . . .'
3r/,//h sonstige Oldenburger Kommunal -Anleihen . .

Bayerische Staats -Anleihe .
-Ich , ^ üv - rler Staatsa --leihe von 1900 >unkündbar bis 1914 )
N/ssVo Bochnmer Stadt -Anleihe von 190S . . . .
LV^ /cr Dortmunder Stadt - Anleihe . . . » .
iNM , Kieler Sladt - Anleihe von 1904 . . » .

Nicht münZelsicher .
«»/-

4°/»

Russische Startsanleihe von 1902 . . . »
Rassische Züdvstbahn Prior . staatl . gar . . .
alte Jtalieurschs Rente (Stücke v. 4000 Fr . u . darunter )
Ungarische Kronenrente . . . . . .
Pfandbriefe der Preußische » Boden -Kred . -Akt - Bank
Serie XXII , unkündbar dis 1915 . . . »
do . der Mecklenb . Hypotheken - und Wechsel-Bank
Serie V , unkündbar bis 1914 . . . . ,

3l/,o/o do . der Brauuschw .-Hannov . Hypothsken - Bank
Serie XX , unkündbar bis 1910 . . . .4°/g Jütländische Psandbr . Serie V , in Dänemark Mündels .

M/zO/o do . do.

4»/,

Prinz Karl von Baden , ein Bruder des Großherz -ogZ , ist
in vergangener Nacht gestorben . Die KrankheNserschstnunUen
wa -reir

'
mls Veränderung der Arterien zurückzyMwn . Prinz

Karl wurde 1832 zu Kmksruhe geboren , 1882 trat er In öfter - .
reichischen Heeresdienst . Mehrere Jahre lebte er als k. k. Oberst Omdm

D . in Wien . 1871 wurde der Prinz in den preußischen Amerikanische Noten
HeereLverbknd ausgenommen . Er bekleidete den Rang eines
Generals der Kavallerie . 1871 vermählte sich der Prinz mit
No -sklie Freiin - von Brust n -üvganatisch . Der einzige Söhn
des Prinzen Karl , Graf Friedrich von Rehna , ist nicht thton -
folZedsrechttgt .

'Gr "
o Rmgetsnelke - Obigailonen . rückzahlbar 190ö . .

Ich , Gewertschaft Ewald -Obligalionen , rückzahlbar 193
4v/g Gewerksch st Dorstfeld - Odligationen , rückzahlbar 102
40/g Georgs - Marien -Bergw .- und Hütteov .-Oblig, , un¬

kündbar bis 1911 , rückzahlbar 103 .

* Berlin , 3 . Dez . Dem „L .-A .
" zufolge ist der frühere

Direktor der preußischen Hypothekenbank , Eduard Sandra , der
krankheitshalber aus der Strafanstalt Plötzmsee beurlaubt war ,
infolge eines Schlaganfalles vor der völligen Verbüßung seiner
fünfjährigen GLsängnisstrase gestorben

Wechsel auf Amsterdam kurz für fl 109 in Mk . 1.
. 1 Lstr . .. „
. 1 Doll . „ „ .
. 1 Doll . „ „

Holländ . Banknoten für 10 Gulden „
Dlüwm der Deutschen Reichsbank ö^/g .
Darlehnszins . do. do . ? o/g .

N ««
88 k «»

! - D
9v,7 !> ggI9 t,45 <>87

102,78 Igz »«4,45
Sch » 85,tz>S4 .Z0 84«

78,88 7«L
^ 8,10 7ZL
402 .48 ISSK

95,66 8g,,z

401 .28 181A

100.48 WA

94 .28 84,
05,5 » 9SM
88 .45

102 5̂8 - sl

08A ) . WA
98 .45 88,7s

168,80 >S8H
20,445 28,SA

4,195 4A
4,18

16,85 —

Berl « , 3 . Dez . .
DM Nationakgallerie erwarb M -mzels ^ Preußiiche wusol. Anleihe !

Mrsberrcht öer OldLttdurqischs» LandssbaKk
Filiale Mlhelmshave ».

Wilhelmshaven , 3 Dezember 1986 .

(Sämtliche Kurse verstehen sich frei von Provision, )
Müitdslstcher .

3h,//g Deutsche Retchsanleihe . . .
30/g do. do.

1843 gemaltes Ölgemälde „Falke auf eine Taube stoßend
Berlin , 3 . Dez . Der vorläufig nach dem Moabiter Unter¬

suchungsgefängnis zurückgebrachte Kvpenicker Voigt verbüßt
seine Strafe voraussichtlich in Tegel .

- Potsdam , 2 . Dez . Der Kronprinz und die Kronprinzessin
sowie Prinz Oskar sind heute Nachmittag halb 4 Uhr nach Öls
abgereist .

* SlaWSNtzitz , 2 . Dez. Der Kaiser traf gestern Abeitd
nttttels Sonderzuges in Begleitung des Fürsten Hohenlohe -
Oehringen in Radzionkau sin , wo er vom Fürsten Henckel von s

Z!n!en
MM

3v/g do. do.
Zi/^o/o Oldenburg , konsol. Anleihe mit flaust .
Z'./zv/o So. da . mit halb ; .
:si/g do . do.'
U/g Oldenburg . Pvamien -Obliflationpn in oz, . . ,
4t/o Oldenburg , staatl . Kreditanstalt -Obllgaiionen ,

kündbar av 1906 . . . . . »' V °o/o Oldenburg , staatl Kreditanstalt - Obligationen .
Oldenburg . Stadtanleihe v . 1901 , verstärkte Tilgung
bis 1907 ausgeschlossen . . .
Kloppenb .-Lastruper Gem .- (Kleinbahn ) Kiligatione » ,
verstärkte Tilgung bis 1908 ausgeschlossen

Ankauf. !ÜKk« f.
97 .70 88Li
86,M MK
97,70
36,30 86,SS
96 .- 86,»
96,50 87,-

130,10 MM

100, —
96,— S6S

Westfälische Prov .- Anl .- Scheine . unkündbar bis ISIS
40/g Kieler Slaüi - Anleihe von 1904 , unkünddar dis 1916

Donnersmarck und dem Landgraf Graf zu Limburg - Sttrum s 4°/„ veffch. Oldenbg. Amtsverdands - u . Kommunalanleihm
empfangen wurde . Der Kaiser begab sich dann zu Magen nach ^ so . , do .
Schloß Neudeck , wo er in der Vorhalle von der Fürstin Henckel A/» dckorit .-Obligationen 1- Em - .
von Donnersmarck und Len näheren Verwandten des Fürsten Kicler

^
Stadtanleih ^ von 1904

" "
begrüßt wurde . Aus dem Wege zum Schlosse bildeten Krieger - . " - -
vereine Spalier .^ Bremen , 3 . De ẑ. Der Dämpfer „St . Paul "

, mit wel¬
chem ein Teil der Kajütspassagiere des Dampfers „Kais« !
Wilhelm der Große " die Reise von Eherbourg fortsetzte , traf s
gester n Vormittag in Newyork . ein

- Witten , 3 . Dez . Sachverständige sagen , die auf der Brand¬
stätte aufgefundenen Dynamttpatronen entstammen einer Fa¬
brik , die den benachbarten Zechen Dynamit lieferte , aber mit
dem Roburitwerke in keinerlei Verbindung stand . Da es sich ^

100,--

100,—
ION ,—
98 .75

IOO ,58
94 .7Ü
94,30
96,50

SSK

85-
S4M
S6.M

182,-

um ganze und durchschnittene halbe Patronen handelt , sei an
zunehmen , daß die letzteren aus den Gruben gestohlen und Lurch
dritte Personen ohne Wissen der Roburitwerke in die Roburit -
fabrik gelegt wurden .- Heidelberg , 3. Dez. Der Professor der Botanik , Geh . i 4°/,
Rab Pfitzer , ist in vergangener Nacht gestorben , 4°/,

" Wien , 2 . Dez . Heute Mittag fand die feierliche Ent - §

Nicht miindsiffchsr.
T » !!n-8 "ibeck «r Eisenbnhn -Priorüäts -Obl !,; . II . Em .
Bmunschwrig - Hnunoversche Hypothekenb .-Psandbriff «,
unkündbar bis 1915 . . . . , „
Frankfurter Hypothsken - Kredit -Berein -Pfandbriefe , un -
verlosbar und unkündbar bis 1915 . . . .

3f/t
°/o do . unkündbar biS ISIS .

AEo Krefelder Eikeubaktt -Priorlt -Obligationen .
Preütz . Pjandbriesb .- Psandbriesej uiiWndbar bis ISIS

4--/»

ä^ o/o
"

dos unkündbar dis 1914
do . unkündbar bis 1912

4"/o Hamburg . Hhpotheksn -Bank -Pfandbr . . unk. bis 191S^ ^
Schwarzourg . Hhpoiheken -Bank -Pfandbriife

do. do. unk . b . 191 >
Jütländische Pfandbriefe , in Dänemark mündelsicher .
staatsflamniierte Jütländische Bodenkredit -Pfaudbriefe
staatsgar . Finnländische Hypothekenverein -Psanddrikse

4°/o

hüllung eines Denkmals Kaiser Karl des Großen am Peters - ! E von 1902 , nnkonv -riierbar bis 1913
Matr stonnirrbd in Nsa -brMiioua da « ar,n , Ungarischplatz durch den Erzherzog Leopold Salvator in Vertretung des
Kaisers Franz Joseph statt . Bei der Feier waren zugegen der
Minister des Innern Frhr . v . Vienerth , der Kultusminister
Dr . Marchet , der Statthalter und die Spitzen der Zivil - und
Militärbehörden .

^ Charleville (Dep . Ardennes ) , 2 . Dez . Der Senator Eou -
tant wollte aus dem hiesigen Bahnhof aus einem Schnellzug
aussteigen , nachdem dieser sich bereits wieder in Bewegung
gesetzt hatte . Dabei wurde er überfahren und aus der Stelle
getötet ." Toulouse , 2 . Dez . Aus einem Postwagen wurden hier
Wertstücke im Betrage von 700 OVO Francs geraubt ) Ne Ver¬
brecher hatten eine kurze Abwesenheit des Postschaffners zur
Ausführung ihrer Tat benutzt .* Toulouse , 2 . Dez . Der Gesamtbetrag der gestern hier
aus einem Postwagen gestohlenen Wertsendungen beläuft sich ,wie nunmehr fest-gestellt ist , aus nur 16 000 bis 20 000 Francs .^ London, 3 . Dez . Adeline Patti beschloß ihre Laufbahn
als Sängerin mit einem Wschiedskonzert . Das dicht gedrängte
Publikum bereitete ihr stürmische Huldigungen .* Stockholm, 3 . Dez . Der Kronprinz von Schweden ist ge¬
stern Abend nach Berlin abgereist .* Riga , 3 . Dez. Die Polizei entdeckte hier eine Nieder¬
lage von Waffen und Explosivstoffen . Es wurden 27 Bomben ,
30 Pfund Dynamit , eine große Menge von Waffen , 16000 Pa¬
tronen , darunter solche für MMtärgewehre , 1500 revolutionäre
Schriften und gestohlene Kirchengerate gefunden .^ Jusowla (Gou -o . Jekatevin -oslaw ) , 3 . Dez . 16 Banditen
schossen den Kassierer des Bergwerks Eilo -ff an und raubten
ihm 9000 Rubel .

* Cadix , 3 . Dez . Die Schisfsdivision 'des Admirals Tou -
chard ankert hier , um Proviant überzunehmen .

. . — Staatsrente in -Krone » . . » »
oVzO/tz Ungarische Staatsrente von 1897 in Kwn « » ,

alte Italienische Rente , Keine Stücke . .- r , Russische Staatsanl . v . 1902 , uukonvertserb . 8 . 191b
»V« steuerpflicht , italienische gar . Eisenbahn - Obligationen
Os» Deutsche Eisenb, -Gcs .-Obligationen rückzahlb . 105 «/ ,
40/, Norddeutscher Lloyd -Obligationen von 1902 , unkündb .

bis 1907 . . .
Norddeutscher Zlolid -Obligationen , unkündb . bis 1900

DiSkom . der Reickwva -ik
Lonlbard -Zinffnß der Reichsbank

100,—
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10U20 . MS
98,60 S8S
95,30 8SS

I0l,20 101S
99 .70 lM, -

100,90 MI

95,80 Sö,l:

100,50 Ivb -

99,30 RI
160,95 l0l,A

WetssrsloMche VeobachtMWl
des Kais . Observatoriums Wilhelmshaven .

Beobachtungs -

Datum Zeit

3 rr

» >-k

AZ
L A 2

« Z
mm o»

Dez . 2.
Dez . 2 .
Dez . 3 .

tU/s Mtfl . 1. 60 1
8 >/° Slbds . 757 .4
6VZ Mrg . 753 .71

4 .9!
8 .01
9 .L! 4 .6

iÄ

0 »

9 .6

Wind

(0 --- Stille

12 - -> Orkan -

Richtung

88 W
^ 8 M

BewAkung

(0 --- hsittt
lg --- ganz

bedeckt )

Forck

61 10 ^
5 10
6 > 10

sagen

mp

0.7

A

Hochwasser in Wilhelmshaven.
ienstag , den 4 . Dezbr . 1906 : Vorm . 3 .01 . — Nachm . 3 .18 .

immsp clis Zrriiönsts
fragen , woher der zarte rosige Teint ? Durch Myrrh olin-Sem

WM " Unserer heutigen Nummer liegt ein Prospekt über MrWrW
Farbendrucke nach berühmte » Gemälden bei , die in der Kunsthandlung v»

Fritz Meyer in größter AnSwah ! vorrätig sind . Die Abbildung >"
Prospekten sind nur ein kleiner Teil der enormen Auswahl . Radier » "!! '
Gravüren , Kohledrncke , Aquarell -Gravüren sind in gleicher AusMA "
banden . Ebenfalls passende Rahmen dar » .



Standesamtliche Nachrichten der Gemeinde Heppens
vom 1 . bis so . November 1906.

Ein Sohn dem A >beiter

. < —. .
W . « raün/Wasöhitlistei , in der kais. Mluine F . O . R . Jkßniüer,

riliuimaiK A . O . P - Schulz, Tischler G . H . Tirringn, M ' schi : evichivsser
M Radeck. Roßschlachier A . Gergull, DepotarbeNer F . K Dauiiowsiy ,
«ibeiter W- C . I . H- F . Bergmann , Arbeiter I . G. Schinidt, Torpedo-
nl-,»,.,,msch .- Maaten B . O . Linde, Obsibooism .-Maat-n I . F . O . Schmidt,
Mrbeiter T. G . Kleen , Schlachter E. R. Bergner , Maurer E . I . Ehrhardt ,
chieber L. H - W . Eimhorst, Nibeiier H . A . Ob«rnmrk, Malermeister H . W.
N Färbers , Schiffer I . G . C . Lehmann ; sind Tochter dem Loiseo I . G
Meiuein, Arbeiter I . I . Jinien, Seeuiaschinisten A . I . P . M . Scho-ck,
«fimierichmi-d A . E . Werner , Lolfcn I . S . E . Fahnnkamp . Arbeiier 0 ! H

oael Kaufmann E G . E. Dirks , Kesselschmied O . W. S «nilz , » teinsen«
E.

'
H- Janßen, Wachtnieister H . L. R Lippold, Vizefeldwebel F W . Ä .

O . Kahle, Schlosser C . N Uhr , Maschinist«, L. H . H . W . Müller, Schuh¬
macher I . E Pontinius, Terrazo-Arbelter L . G . Milanese, SanitätsfeldwebelF W . Menzel, Schlosser H . K C. Philipp , Arbeiter I . E . Lübben, TischlerF . D R . Wlken , Maler I . M . Hortmmm . Malermeister I . D . Schnittker.Außerdem wurden 4 uneheliche Geburten (Mädchen) angemeldet.

Aufgeboten : Mater ialiew'erwLltsr K. A. Riiimiill -r in Heppensund S . W . Koch in Bis esel -r, Tischler LE . Sagclsdvrff in Heppensmid I . F . Westekhanidn in Schaärdeich, Arbeiter H . E W . Müller und
L . W , H . Jacobs , beide in Heppens, Oberboatsmannsmaat W. K. GBroduipki und N . E . Lange, beide in Wilhelmshaven, Arbeiter N . H . Armsin H pp - ns und G . M van Biig ! in Schaarreihs . Klempner C . N . Becker,irr Heppens und P H . Riemeyer in B enhnseu , Arbeiter W. H . Meiners
urrd I . H F . Remmers, geb . Albert, beide in Bant , Arbeiter F . W . PBecker und M . M . Spors , beide in H .PPens , Schlosser F . F . H . Ellingund A . H . C . Warus , beide in Heppens, Schlosser K . A . Wilhelm und A .M . Pohögel, beide in Heppens, Maier B . Caßeus in Heppens und A . E .B . Bbbme in Wiihelnishavrn , Schiffsz. I . W . Tietze in Heppens und M .M . Osterloh irr Siebetsburg , Heizer F . H . Lenz und I . M . Meiners , beidein Heppens, Arbeiler I . H. A . Hecker urrd gesch . Ehefrau H . M . Hans ,geb. Harms , beide in Hepp . us , Oberhoboistenmaat H . P . Grosser und N .I . C . Wobrnil, beide in Heppens, Zimmeimann I F . A . Kauert und I .M . B . Liihrs , beide in Heppens, Karnss lbesiher T . H . vieuoidc und G . H.

Bekannimachnnq.
Im Juli 1906 ist der Kaiserlichen

Mrft in Wilhelmshaven ein Anker
im Werte von ca . 22 Mk ., welcher
sich im Banter Außentief befand , ab¬
handen gekommen , vermutlich gestohlen .

Ich ersuche um Nachforschung und
Nachricht zur Akte 1976/06 .

Bant , 28 . November ' 1906 .
Der Amtsanwait .

Witthau er .

Verkauf .
Am Dom «ersiag , d . L3 . Dez .

S . Js „ vorm . r « Uhr , sollen
etwa . 40 obm Klinkerbrocken, die auf
dem Nordöstlichei, Bankett der Siaats -
chaUssee m Sande auf der Strecke
von der Abzweigung der preußischen
Chaussee bis Kilometerstein 49,9
lagen,, auf dem Amte öffentlich
nmstbietend verkauft werden .

Jever , 29 . November 1906 .
AoWerzogüchLs Amt Jever.

Drost .

Klügst , beide in Obrrhausen, Maschinenwärter A. E . Kudnick in Siel-Gaarden und E. O . Beonscheit in Kiel .
verheiratet : Tischler I . H. ge». F . Zinn und A . I Rastede,

r- m , ^ EWrs Kant in A . M . Harken inSchlachter H . F Otte und A . M . Janßen , beide in Heppens,Maschinenbauer I . H . W . Scheele m Hchpens und A . E S Van« inWildeshausen, Kaufmann H . W. I . C. Müller und A . L Jürgens ,
^
beidrm Heppens, Arb. I . G . H . H . Hohn und gesch. Ehefrau I , S

^
G . Grahk-maun , g ?b. Bargmann . beide tu Heppens, Tischler F . C . H . Rachfahl inHeppens und A . C M . Osterkamp in Wilhelmshaven, Aro H I Nieder-

geb . Paul , beide in Hchpens, Arb.H ' E . W . Müller und Z . W . H Jacobs , beide in Heppens .Gestorben : Sohn der unv rehel . Menstmagd B . Ä . A Kirschen3 Mon . ali , Sahn der Witwe G . M . Dirks . S . D qrb . Andreren IN6 M alt , Bauschi - iber G . A . Homrighausen 24 I . b M . alt , Tochter desKestchchnneds O , W . Schulz, 6 St . alt , Sohn des Obechgelmachersmaaten
I Es E ' Tochier des Schiffszimmermanns W. H . F .Dargel 2 M . alt , Sohn des Privat -Maschin sten E . P . G . Lösch 8 St altWitwe A . M . R - iners geb . Janßen 84 I . 8 M . alt, Tochter des Arb.

'
^E . H . Ommen 1 M . alt , Kassiererin A . B . A . Finger 23 I 7 M alti Schlosser A . G . G Oelrichs 28 I 6 M . alt , Sohn des Schmieds I FTöiges 2 I 7 M alt , Ehefrau des Arb . B . H . Laue, E « . A

^
gebj Siemens , 27 I . 4 M . alt . °

NsMEttkZfis NeMKALkiZ «Näseke ! !
OLMSN - kiemZsn
LlltrUltorsölrluss :

raib irräktlgsr Lxibies . . . .
rrrit lllangüstts . . . . . .
mit Zsst . l?asss . .

Vorcksrsolrluss :
irrsb krätb . I/anZurstts . . . .

, » „ sxtrs . avsib

K. HZLNsr -

1 .50
1 . 65
1 .85

1 .60
2 .20

Oameii - Lemk ! SiäSr

von sri'äkt. Haustueli . . . . 1

, , Larobsnt , . . . . 1

Llniskaoon . ä

Kssobloss . lkgruxi Mjp Ztielcsi'si ^

SLt-ra rvsits Vsinklsiäsi . . 2

LpeLsal - kZetteri - unci

T) LM6n - ^ Ac1i1jÄeken
irrill kräktigsr Lpibris . . . . 1 . 35
will rotsr I -anAmstts . « , . 1 . 5 ->
sxbra rvsit . 2 . 2e >

OLMeri - ^ acliHiemäen
nrib v^sisssr lw .nAustbs . . . 3 .50
rnib rotsr Lbioksisi . . . . 3 .90

WÄN 8 tr
. S 3 .

Zwangsweise
verkaufe ich am 4 . h . Mts . , nach¬
mittags 3 Uhr , Königstraße 10 :

L Klavier ,
1 Buffetschrank,
L Tresen

Mentkich meistbietend gegen bar .
fskrisM , Gettchtsvolkziehcr .

Zn vermieten
Tr. Wohnung zu 18 Mk . Zu erfr .

N. Wikh . Str . 17 , im Zig . - Ladm .

Schrift " s
Schuhnracher - Werkstatt in Wil¬
helmshaven . Jahresumsatz bis 3000
M , Anzahlung 200 —300 Mk.

Dfferten unter „ Schuhmacher -Werk¬
statt " bei Fangmann , Marktstr . , erb

3 . Etagen - Wohnnng , 3räum .,
...onatlich 11 .80 Mk., zu vermieten .
Bant , Mittelstr . 58 , Ecke Arngaststr .

Preiswert zn verkaufen
echt japanrstsche Seide mit Stickerei
(Handarbeit ), passend zu einem Braut¬
od. Gesellschaftskleid für bess. Damen .
Heppens, Lilienburgstr . 37 , II , Mitte .

^
.

er Stellung sucht ,
verlange die „ Deutsche

Vakanzenpost " L4S , Ehlingen .

Wn « bl. MohnuRg
zwei Stuben und Küche mit abgeschl.Korridor , an freier Lage der Müller¬
straße (ev . Burschengeraß ) sofort oder-
später zu vermieten .

Müllerstr . 87 (Laden ).
Zn verknusen

Ziege - und Sitzmagen .
Heppens , Ulmenstr . 22 , II l.

Zu verkaufen
tin Kickr fties PsekSkftL

Högl , Kronprinzenstr .

vis Zrossts u .

von

Visilküksriön U «
V6r !odunl ) 8 !tart6n «

Vkrmüklungsksrtsn
Irausrkarisn pp . «

nebst cke» ckuru xe-
NNrixeu vonverts

swxtisblt Ln den billiZ -
stsn krsissn .
ckisklleli ^riick «! tzi «i .IsZtzbl .

-rid . süss .
Lü-onxrlQLSNsti-. dio. 1.

U
Lslbrsis«'« kLMLttrr -krLfL«

Zur Richtschnur!
Lassen Sie sich doch künftig nicht mehr täuschen!

Prägen Sie sich das äußere Bild des „ echten Kathreiner "
fest ein — und es wird niemanden mehr gelingen , statt des gehalt¬
reichen , kaffeeähnlich schmeckenden Kathreiners Malzkassee ,
Ihnen eine minderwertige Nachahmung von fadem Ge¬
schmack zu verkaufen.

Ke sehen hier eru Orrgmal - Paket

des echteu KMsNemeNS Wa ^ kaffee !

Die Kennzeichen des echten „Kathreiner "
, die man sich ein¬

prägen muß , sind :
1 . Geschlossenes Paket in seiner bekannten Ausstattung .
2. Bild und Name des Pfarrers Kneipp t als Schutz-
3. Namenszttg des Pfarrers Kneipp / marke.
4. Die Firma „Kathreiner 's Malzkaffee -Fabriken ".

Also halten Sie ;a die Augen offen beim Einkäufe ; Es kommt
für Sie und Ihre Familie alles darauf an , daß Sie den echten
Kathreiners Malzkaffes beziehen, weil dieser allein unter allen
Malzkaffees den hohen Genußwsrt hat , den die Aerzte so an
ihm schätzen, weil er sich ganz besonders vor allen ähnlichen
Getränken durch eineu ausgesprochenen , köstlich-würzigen kaffee¬
ähnlichen Geschmack auszeichnet , der ihm Lurch ein ganz eigen¬
artiges Verfahren mitgeteilt wird .

Darum sei's immer und immer wieder betont : Achtung
beim Einkäufe von Malzkaffee !

MÜL '
» Lvttvll - Kskorw !

-

Von äsni 6r6äarlksri LMSA6llSL<1, äg,88 6111 A6811vä6r FolllsF in A681inä6n Lsttsn sb6N80
nobrvsnäiZ zvis Aiib68 U886N UN6. Ii 'inftsii , ftab6 ioft Nisins VSlKsn - KsinigrZrsVS »
ss »s4slß ASAI'ÜNäst , und 18t 68 äursft cfts L!in8ioftt vsrnüntliA 'sr Hauülrautzn not -
vrsnäiA A

-6VV6S611 , äu8S ioft nisinsn Lstri6ft srvvsitnrn und inir 6in6 LNssvilv ÜSMpE »
WNlÄSSkisrs sinlsA-sn inusSttz. 6insr Han8ft -au Lin nisi ^tsn ain Ususksn ftsAsn
N1U84, 18t , dass iftrs ftii6bsn in Assundsn Lsttsn 8sftlatsn und Mit di6868 nisftr in8
Oervioftt , als wenn inan di6 . n6U6sts Nods niitniaoftt odsu das 6lsld tur unnüt 2i6n
LraNi äl8 (assoftsnfts ausAiebt . Das ft68t6 O-sssftsnft kür di6 ^ nAsftöriA6n ist , rvsnn
inan dis Dsttsn in 6in6N vrdnuiiI8niä38iA -sn instand 8St26n lässt , denn ss ist nait
rv6iiiA Ilnlrostsn V6rftund6n , und rvsrclsn sslbst Aan2 alt6 Lsttsn so Zut rvis N6U.
Das Dtund Dsd6rn su rs ini o-sn ftostst nur 30 Dt . inol . iHbftolsn und WisdsrbrinANN
d6r Dsttsn und K68ofti6ftt din DsiniAunZ an sinsni 1aA6 und rvsrdsn dis lZsttsn nooft
an d6lN36lft6n DaA6 vvisdsr lsnrnoftA-sbrasftt . Ds ist inir fst ^t inög 'lioft, mit
MASDZSZNVS » oiroa 200 Dkund D6d6pn sn SSSBSN » lsgv pvinsgDtt .

MWMs MMlML 24 .
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8« l erß . bkff. ABklSüze«
zu verkaufen . Müllerstr . 57 , I r .

Zu kaufen gesucht
eine gut erhalt . .Kinderbettstelle .

Offerten mit Preis unter „ 8 100 "
an 3 . Fangmaim , Marktstr . 44.

Suche

'E
Geschäfts -Eröfftmng.

^
Einen : geehrten Publikum von Heppens und Umgegend

mache ich hierdurch ergebenst bekannt , daß ich in der Friede¬
rikenstraße , nahe den neuen Kasernen , ein

photogr . Melier
eröffnet habe und bitte mein junges Unternehmen gütigst
unterstützen zu wollen . Hochachtend

kluptlA .

stlö . Weihnachtsausträge werden bis zum 23 . Dez.
entgegengeuommen .

Besonders empfehlenswerte

WkihrmW - Geschenkt
für Herren.

auf sofort mehrere tücht . Mädchen .
Frau Nle .zer , Stellenvermittlerin ,

Grünstraße 3 .

Gesucht
ein tüchtiges Mädchen für den
ganzen Tag . -

A . Heinz , Metzerweg 8 . >

ver sofort bei freier Station gesucht .
Rudolf Wiedemann ,

Roonitraßc 106 .

Line perfekte Mchin,
die Hausarbeit mit übernimmt , sucht
zum 1 . Januar gegen hohen Lohn

Frau Kriegsgerichtsrat Frey ,
Viktoriastraße 2a , 1 .

v «

^ Halte meine auf das modernste H
^ eingerichtete -H

juckbintlerel -
zu allen einschlägigen Aroeiren ^

bestens empfohlen . H

Anfertignng von Einbänden ^
jeder Art in einfachster sowie H
elegantester Ausführung , auch M

Goldprägung . M
Gute , dauerhafte Arbeit sowie M
pünktliche Ablieferung bei H

billigster Preisstellung . ^

1kl . 8Ü88 ^
Suchäkuckekei H

unü Ruchbimlerei. ^

Sk

tur äon

össtor H-nsevasti im ZpoeliastlAssostält kür
kapkvi - u . 8esti 'vistvni'vn

tleinr . k^litr, Bismarclcstr. 5l .

tincion 8io tu Zr

^MW jli

l!W!
WM slc . sL

« « MM

Sk

ßeue WmffAle
in Bant,

Akademiker beabsichtigt Ostern 1907
eine Höhere Privat -Knabsnschule in
Bant zu eröffnen , mit mindestens
Linjährigen -Ziel . Gefl . Anmeldungen
hierzu erbeten unter „V . 6125 V7.

"
an Haasenstein Sc Vogler , A . -E . ,
Hannover .

Schulgeldsätze den dort . Verhältn .
entsprach. Bei genügend . Voranmeld ,
komme Jan . 1907 persönl . zwecks Ent

A ^ gegennahme von Anmeld , nach dort .

Zu vergeben
Montag Abends meine

Kegelbahn.
_ 6 . NK,lKkSLWLLK .

E « !ÜHng ^ ^
A Wilhelmshaven A

Roonftratze 7S.

Tuch -
und ^ '

' M . S8
// ^ stet ein

Anzug ,
iq Ä!

'L / / L ) / Mk- 48 ein
halbschwerer ß

^ Paletot nach
^ ^ Maß in feinster

Verarbeitung , an -
gefertigt aus un °

verwüstlichem rein -
^ wollenen Cheviot in

A ) eleganten englischen
Mustern

allen Irrtum zu vermeiden ,
II bemerke, daß ich nicht bei Herrn

Paulus arbeite, sondern nur
selbständig für meine Person in allen
vorkommenden Arbeiten meinesBerufs .
Franz Kreisel , Jnstrumentenmchr.,

Marktstraße 25 .

Fr » « NeN ! !

Gegen Weißfluß und Folgen , als : j
uüner stärk , werd . Rückenschmerzen,

Anlnft , Schwachezustän - e , krankhaft .
Anssehen , allgemeine Abmagerung ,
Kopf - und Augenfchmerzen rc . , dient
das langjährig bewährte Nitylin .
Dieses Mittel , welches seinen Haupt¬
bestandteilen nach von der allergrößten
Mehrzahl der Ärzte als ganz vorzüg¬
lich anerkannt wird , ist völlig un¬
schädlich . Zahlt . Anerkenn . Preis p.
Fl . Mk . 3 inkl. Gebrauchsanw . (Porto
eXtra). Eine Fl . gen . meist , z . Heilung .

Generaldepot :
Apotheke Merscheid b. Solingen 87 .

Bestandteile : Anisabkoch 7 .5/250, Tannin20 ,
Borsäure 10, Glycerin 20 . Ichthyol 10, Sozo-
jodo ! Zink 3, Gaultheriaöl 2.

L?Z8« k»N« i »«I»t « InLv «kv ^ i! QituirjL v » i »n ! t «ri » livsouiiore «
HVoIekAi ^eb » »» « ir « > « t

8ostr ansKlebtz ,
äosstalst sparsew

vorvonäsu .
Bostons ornpkolrloir von

fi'lotirlvb 8ta886», Bant, Rons IViliiolmsbavonorstr . A.

k WÜP26 .

Darlehne gibt Otto Klensch ,
Berlin , Schönhauser Allee 128 .
Unkosten werden v. Darl . abgezogett .
Keine Vorauszahlungen .

Stimme « « . Kepariere»
VW ?rWM08 klanmo^iums

führt sauber und billigst aus

Klaviertechniker , Miihlenstratze S7, I.
Viele und hohe Empfehlungen stehen zur Seite u . A. Professor

Kuhimann , Großh . Musikdirektor . Auch habe ich 5 Jahre läng die
Stimmungen am Großherzoglichen Hose in Oldenburg ausgeführt .

- ^ >»

Schneiderei «
Geschäft.

Herr sucht Privatmittagstisch.
Offerten mit Preis unter Lt SS

an die Erped . d . Bl . erbeten .

KrSssere Vorteils gibt es nickt!
HM»- Msr üissv vaLlrLlALAri:, soLA,MKi : sLvdl svlbst ! "HMA

Zllvlit »» nslvri » i»« r bi8 r»ut krü » » v « 8t « » « « I» vrlinltsi » :
lsonosto Lloiöorstokl «, Irorrliolro Bolrivaron, Ai'088nrti » o llntorröoko , Zoirialäooknn, plÄoirtioo 6topp-
äoolron , Disoliclooiron , Lottcioolrsn, Ouräinon, v/nnllorvollo loxpioiro , BLulorstoBo , Vorlosor , Zrosss
Nonssn Bamon - nnci BornsnvLsolro, roiLonäo Xravatton , Uansolrotton , 8orvitonrs, Blomäonüanolls ,
Laronsnto , Inlotts , Bottksäsrn , lortiAv ' Bstton , Lottäarnast , Balronloinon, Bs -nätüolror, Bonisians,,
Boinäsntnolro , Lotiür ^onstoBo , IsrtiA'o 8oliür2on, 8olririns, 8trüin^ko , Bancisoüulrs , Lorsotts , I l̂orinal-

nntorLönZo , BosontrÄZor, Ltrivtzlvoston , 8voat6r8 nnä noost vorsostioäonos anäors » » * » * * * *

LM 8 .1t611 , iiisürixLD K,n « ^ e2 « LoIiUsisn VroLss » ,

IM mitt 20 bis 28 pi - OLSnit Naballl ^ 8
vsLoLs in kZÄL' Sur SsLäs Msräsu .

Bin chocior üstorssuZs siost äavon !

8. 8ekim'üow'üL * MM8ira8§e.
Redaktion . Notationsdruck und Verlag von Th . Süß . Wilhelmshaven ( Telephon Ar 16 .)
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Expedition . Kronprinzerrstr. L.
Veutlcber KeiebstZg»

Berlin , 1 . Dezember .
Am Bundesratstische : Staatssekretär v . Tschirschky und Ko-

r»«m 'direktor Dernburg ."^
Einqegangen ist die Algeciras -Vorlage .
Fortsetzung der Beratung des Nachtragsetats für SUdwestafrika .Kolonialdirektor Dernburg stellt zunächst die Anschutdi -

«iinaen Erzbergers gegen Eeheiinrat Seit ; über den Tippelskirch-s^ rtraa in der Angelegenheit der Khakisabritation richtig und er¬härt weiter» daß das von Erzberger behauptete Bestehen der „schwar-
>«» Fonds" nicht erwiesen sei . Er werde dem Hause weitere Auf-darüber geben, wenn die eingeteitete Untersuchung abge-
MM«» ist.

Abg. Bebel (Soz .) führt aus , es habe ihn nicht gewundert,^ ErzLerger an der Spitze derer marschierte, die Dernburg mit
Mthrauck . Myrtben und Rosen begrüßten . Besser wäre es ge-

w" in Erzüerger sein Material hier vorgebracht hätte ; er«Mi
' Dernburg wünschen , daß auf das „Hosiannah" nicht das

Steinige
" folge . Er könne für seine Person nicht anerkennen ,k»«> Dernburg ein Herkules sein werde, der den Augiasstall in der

tMschen Kolonialpolitik säubert . Direkt stutzig machen mußte den««chstag di» sogenannte Statistik welche Dernburg über die Be-
Lrastnlg von Offizieren und Kotonicilbeamten gab . Die Erklä-
rE des Abg. Crzberger . daß er einen Teil seines Anklagematerials
tew Koloniätdirektor übergeben habe, statt es der Öffentlichkeit zumiterbreiten , muß tiefstens bedauert werden. Ich kann auch nicht
einstimmen in das Lob über die Lösung der Verträge mit Tippels -
kirch Woermann usw . Der neue Kolonialdirektor konnte überhaupt
nicht hier ins Haus treten ohne eine solche Erklärung . Der ganze
Aufstand war eine Goldgrube für die Unternehmer , das Volk rst
um Hunderte von Millionen durch die Verträge geschädigt worden.
Solche Patrioten , wie Tippelskirch und Woermann , sind bezeichnend
für die fetzige bürgerliche Gesellschaft . Redner ftWt dann , wie es
möglich gewesen sei, daß Beanite des deutschen Reiches , die der¬
artige Verträge abschlossen, ihre Vorgesetzten zur Ratifikation dieserVerträge bringen konnten. Die Frage , wer dafür verantwortlich
sei , müsse ernsthaft geprüft werden. Die Kolonialpolitik ist an st,kein Verbrechen , es kommt aber darauf an , wie sie gemacht wird .Sie kommen zu den Eingeborenen als Eroberer , Unterdrücker und
Ausbeuter , nehmen den Eingeborenen ihr Ewentmn , geben es denen,' ' uno kein anderes Verdienst haben, als die

. der Eroberer . (Sehr richtig! bei den So -
Mwemolraren . j wne Frage der unglückseligen Landkonzessionen
ist von Grund aus neu zu regeln . Mit den Steuergesetzen rst nichts" ' . Achten ein gutes Exproprrationsgesetz. Die Füh¬ren Krieges ist wenig christlich. Herr. . . . . . . . die Kriegführung als grausam . DenEingeborenennimmt man den letzten Rest des Vertrauens an Treuund Glauben des Christentums . Die Politik der Gewalt , Unter¬
drückung und Brutalität ist aber auch die , auf welcher die Politikunseres ganzen Staates beruht . Die Bausteine des Kolonialdirek¬tors haben sich als baufällig gezeigt . Die Kolonien sind nicht ein
Zeichen für dre Größe Deutschlands, sie sind vielmehr eine Kugelam Bein! Von einem Überschuß der Bevölkerung, der nach denKolonien gehen könnte, ist keine Rede. In Afrika ist auch nichts zusuchen; warum sind denn sonst unsere Abgeordneten nicht dort ge¬blieben? sHeiterkeit .) Je reicher die Kolonien ausgestattet wer¬den. desto gefährlicher werden sie im Kriegsfälle . Deshalb war esrum durchaus eine vernünftige Politik Bismarcks, die französischeKolonialpolitik indirekt zu begünstigen. Die Kolonien kosten viel
mehr , als der ganze Handel uns einbringen kann. Die ganze Ko-
lonialpölitik ist eine Fata moraana . (Sehr wahr ! bei den Sozial¬demokraten.) Redner kommt dann auf den Fall Puttkamer , aufEinzelheiten von Übergriffen von Beamten und Soldaten in denKolonien zu sprechen , und behandelt ausführlich den Fall , woHauptmann Domini ! 52 Kinder in dem Nachtigallfluß habe er¬tränken lassen . (Allsettiges Pfui ! Ruf rechts : Unmöglich !) Ichtrage dies vor . damit öffentlich darüber berichtet werden muß. Die
Schuldigen befinden sich zum Teil in angesehenen Stellungen (Hört !Hört ! ) und unter dem Schutze des Reiches und des Reichskanzlers.Bebel geht dann auf den Fall Peters ein . Die Einsichtnahm^ in dasAkmimaterial sei ihm im . Kolonialamt leider aogelehnt worden,hoffentlich werde die Budgetkommission hierin einen besseren Er¬
folg haben. Bebel gibt zu , daß er inbszua auf den Tuckerbriefdiniert worden sei. Unglaublich sei es, daß dieser Peters , dieserMörder . (Lebhafte Bewegung ) begnadigt worden ist . Der persön¬liche Umgang nnt einem solchen Menschen ist doch unmöglich! Und

doch ließen sich Abgeordnete, wie Graf v . Arnim , v . Kardorff undDr. Arendt, finden , um für ihn zu petitionieren . (Lebhafte Be¬

nötigt gesehen, in der Güstener - und Ritterstraße mehrere !
Häuser aufzukaufen .

— " Ein Zahnarzt für Elefanten gesucht . Die
Direktion des augenblicklich in Barmen gastierenden Zirkus
Sarrasani befindet sich in nicht geringer Verlegenheit . Der größtevon neun Riesenelefanten des Zirkus „ Eohn "

, rannte sich beieiner Balgerei mit „Jenny "
, einem weiblichen Elefanten , den

linken mächtigen Stoßzahn an einer steinernen Mauer aus .Der zurückgebliebene Stummel soll mm , da er anfängt zuüulen , plombiert werden , während der rechte Stoßzahn ab¬
gesägt werden soll. Selbstverständlich wird der Elefant an
Kopf und Füßen so gefesselt, daß der Zahnarzt ungehindertarbeiten kann . Trotzdem hat die Zirkusdirektion sonderbarer¬

weise noch keinen Dentisten gefunden , der die Ausführungdieser einzigartigen Operation übernehmen will .
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Sie haben Me Ei

gangen. Vor kurzem kam er an einen Abgeordneten heran , demer erklärte, er sei gesund und wolle arbeiten (Hört ! Hört !) ; er seiaber das Opfer der Grafen Arnim , v . Kardorff und Dr . Arendt geworden. (Minutenlanger Lärm rechts, große Erregtheit im ganzerZause.) Diese Abgeordneten mißbrauchen also ihr Amt . (GroßerLärm .)
Vizepräsident Graf zu Stolberg - Wernigerode rügtwesen Ausdruck und erteilt dann einen Ordnungsruf , als Bebel denAusdruck Mißbrauch" zum zweiten Male gebraucht.Mg - Zu veil ruft der Rechten das Wort „Verbrecher" zu.(Großer Lärm rechts.)Der Vizepräsident ruft auch diesen Redner zur Ordnum

, Abg . Bebel schließt mit der Erklärung , seine Partei macktme solche Kolonialpolitik nicht mit , die nur auf eine Anteil
druckung tzinauslaufe . (Beifall bei den Sozialdemokraten .)Abg . Dr . Arendt (Rpt .) bittet , angesichts der unerhört schwe¬ren Angriffe Bebels um Worterteiluna außer der Reihe .Präsident Graf Balle st rem bedauert jedoch , dem Wunschenicht folgen zu können.

Abg . Dr . AVI aß (fr . Vpt .) schildert eingehend den Fall Pöpiau der der Koloniatverwaltunä und dem Reichskanzler wiederholtMitteilung von Mißstönden und Grausamkeiten in den Koloniengemacht hat , aber nicht anqehört worden ist und dein verbotendas Material zu veröffentlichen. Schließlich ist dieser Subal -M -Beainte auf dem Disziplinarwege entlassen worden . Die grau -Mn Zustände in dett Kolonien werden durch diese Unterdrückungs¬politik . amtlich gefördert und vom Reichskanzler besiegelt. Gegenms Praxis der Behörden und des Reichskanzlers, den Subaltern -Minten den Mund zu verbieten , muß . Sturm gelaufen werdenVas Vertuschungssystem über die Schändlichkeiten in den KoloMen muß beseitigt werden. Dem neuen Kolonialdirektorwir nicht mit Mißtrauen : in dem Streben , Ordnung zuwird er uns stets an seiner Seite finden . (Bravo ! links . .befurchten aber , daß dre Mißstände in den Kolonien stärker find .US, die Kräfte Dernburgs . Die fetzige Art . die Untersuchung zurMdeckung von Mißständen , ist nicht geeignet, den Übelständen auM Grund zu gehen. Tatsache ist , daß der Affessorrsmus undolireaukratismus in der Kolonialverwaltung glänzend Schiffbruch»finken hat . Sorgen wir dafür , daß unsere Tätigkeit in den Kolo-
Ken nicht im Widerspruch steht mit den Kulturaufgaben unseresVolkes. (Beifall links .)Es folgen persönliche Bemerkungen.-. Staatssekretär v. Tschirschky gibt dann eine KlarstellungWr die Begnadigung des Dr . Peters , der Titel als Reichskommissar' ihm belassen , die Pension aber verweigert worden,
«persönlich nimmt Dr . Arendt Stellung gegen dre Angr ,ry Sachen der Pensionierung Hellwigs. Meine FreunM ich haben niemals ein Hehl daraus gemacht , daß wir HellwigM den Träger der falschen Kolonialpolitik gehalten haben . Zueen Warfen persönlichen Angriffen habe Bebel keinen Anlaß gehabt.. Nach wetteren persönlichen Bemerkungen wird dre Weiterbe -ratuna auf Montag Nachmittag 1 Uhr vertagt ,Schluß halb 4 Uhr .

ir

Vermischtes .

Staßfurt , 29 . Nov . In der im Senkungsgebiet"Egenden Ritterstraße sind in den letzten. . . in den letzten drei
weniger als sieben Rohrbrüche vorgekommsn .lieht vollständig unter Wasser . Der Bergsiskus

Tagen nicht
Die Straße
hat sich
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Zu vermieten
auf sofort oder später eine 5- u . eine
4räüm. Matzen - Wohnüttg , neu
renoviert und mit Gasleitung . Preis
450,und 230 Mk.

Ir . Sieberns , Kaiserstr . 126.

Zu vermieten
zwei in einer Etage liegende Offizier
Wohnungen auf sofort .

Zu erst . in Nismeysr's Zigarren-
Geschäft, Bismarck - u . Gökerstr . -Ecke .

bräum. 2 . ktage.
Wohnung nrit Bad , Koch - , Leuchtgas
und allem Zubehör, zum 1 . Januar
zu vermieten .

Wäihemann , Bismarckstr . 35m

vermieten
eine Matzett -WvhnNn '

g , König,
straße , am Hafen.

C . NieNiartd , am Hafen.
Zn vermieten

eine schöne freundliche Magen -
WvHnü,rn u Part . - Wohnnntz ,
Kasinostraße , am Hafen.

Niemand , ant Hafen.

Mietfrei
Wilhelmshaven, Ecke Roonstraße 35
und Dekchstraße 5 ein Laden mit
Einrichtung für Kolonialwaren , und
3räum , Wohnung zu mäßigem Preise
auf sofort oder später .

Ferner in demselben Hause zwei-
4räum . L. Magen -WyhnNntzett
mit Badeeinrichtungusw . Reflektanten
erhalten Auskunft bei

Roonstr. 35. I .

Zu vermieten
per sofort oder später 2 herrschaftliche

L . n . 2 . Etagen -WohNnngen ,
6 Zimmer, Küche , Bad , Wallstr. 24,

desgl. eine kleine Oberwohnttng ,2 Zünmer , Küche , an ruhige Be-
wohner,

desgl . S Wohnuirgen , 1 . und 2.
Etage, 3 Zimmer, Küche, Bade¬
zimmer , Vörscnstrage 44,

desgl . eine Herrschaft!. 2 . Magen -
Wohnnug , 5 Zimmer, Küche,Bad , Börsenstratze 42.

Frau A . Borrmatln .

Zu vermieten
träuinige WohttNttg mit allem Zu¬
behör zum 1 . Januar .

R . Franke , Altendeichsweg 4.

Zu vermieten
die L . Etage Parkstratze 2 ev . mit
Stallung zum 1 . Jan . oder später.

VoMSU LöLiris .

MW -iMlntzeMWg
mit allein Zubehör auf sofort oder
später preiswert zu vermieten .

Gebe . Theilsn .

Zu vermieteU
zum 1 . Januar oder früher eine 4r.
und eine 3r . Wohnung mit allen
Bequemlichkeiten.

Behm , Müllerstr. 47.

2.
vierrünmige Part . - Wohnung
mit Bad und allen Bequemlichkeiten ,
desgl . abgeschlossene dreiräum. Ob .er -
wvhnnntz per sofort oder später zu
venuieten. .

Ohming, Kurzestr . 3, od . O . Sparing,
Viktoriastraße 3s,.

Billig zn vermiete!!
eine 4- und 5räumige WotzttttNg .

Roonstraße 60.

Zu vermieten
.NN 1 . Januar eine schöne 3räum.
. Etagen - Wohnuug .
Fritz Lange , Heppens, Kaakstr . 2.

Zn vermieten
ein möök. Zimmer.

Kaiserstr . 9 , p. l.

Nähmaschinen
hochelegant .

ZW WWMM
großer Posten

Nähmaschinen
spottbilllig .

^
UM . d,MÄKGNL » LG » .

'erstklassig, Hochs . ÄllsftattNttg , 5sähr. Garantie — nur Original-
Märken — wegen bevorstehenden Umzugs spottbillig !

KM » Laden . . Kies« Laden
Wistznsr'ä lllltimasokinsn - ksdrilc - lmgvr,

NeNe Wilhelmshadenersträhe 3Ü , 2 . Gig .

6ukvk «s»
Usiusns

trleirLvMÄs Ms
es ävin Ukinen sibt

Nureü vülljtz ;« EsritvL-
losiLÜstt c!ss Usinsns

NLvk äöm rVLLoUvii
äurok VLUixksll unc!
ßrosse Lvilsi

beim V?»sLdso

»sit 1? 1s.t>iss in veuisvklLiiä » 1» Bsstss
SvsvkLtrl , sine vmbsäiilZts NolvssUitzksll kür Ssn zllt-
xslsitetsii Okusstsm ! xevorcksn. — Olms 8siks, Soäs. oäsi
sonstige 2ntstsr > Ly vsrMSiiclsn — nsek 6sbrs .uvdsLQV8isnnA .
Ls lislisn ln lli-sgsn-. llolsvlslwsrsn- u . 8«lksnli » n!i !., » ls »uoli in KMIisIlsii .
llvZrvs von ÜSL ?3hMgLiSilKiviosL Lü., Lolü -LmslltM

in meinem früheren Hause

Uühklmstisv. 5tr. 5s
ist eröffnet. Alle Arten Kuchen und Backwaren
täglich frisch in bekannter Güte.

Hochachtungsvoll

g . RÜtilkMMN, j
8M . 8errs Mlkslmsd . Ar . Sc. O

Achtung !
Neue Feder in Taschenuhr 1 .25—1 .50.
Reparieren u . Reinigen mit

1 Jahr Garantie . . Mk . 2.00.
Nur Reinigen e . Taschenuhr Mk . 1 .00.
Neues Glas . . . . . Mk . 0 .20.
Neuer Zeiger . . . . Mk . 020 .
Neue Kapsel . . . . Mk . 0.20 .

Sämtliche Reparature »
werden sauber u. prompt ausgeführt .

6 . ,
Köpperhörn .

Nähe des Bahnhofs. e
Zimnier von I Mk . än. z

KWßfisch md EWlU
Dame, w . 5 I . i . Äusi . als . Lehrerin
tätig war , erteilt Unterr . in Könners.Gramm. , Lit. Zu erst. i. d . Exp. d. U

A cd t u n g !
Empfehle prima ostsriesische

L Pfd . so Psg .,

sliiMmM
LPsd . S « Psg .>

I » . Vissel iK «
Greetsiel (Ostfriesland).

kättKi^stsd, 8ti « tc«I>,
kkerüM« , iicksiM

empfiehlt in bester Qualität billigst
G . FattgnmN «, Cloppenburg.

iaknsodmerrsn
OsssitsAt rpM soiuasO waä sioirsr
äuroü 8v1t » 84pI <» »» l» i « Dvi »

Iwhltzi ' LAllne mit
! WÄMKb's

^
WSMissÄlUßß .

? 2rr stqston ä, 35 1?k . bsi
S.c liili lir » , Lismarallstr .

LZULtz , ^ K. Mut,stock . Ijniycmsiin,litt Iv ^ lismdurg , llstcktsstr . 33
KlZlymi -Mntzn,

hygienische Artikel , Neuheiten , prima
Ware , billigste Bezugsquelle. Jllustr .
Preisliste gratis und franko .

kstiir Zoinnüvk 's llaokfg . , Torgau .

D . ^V» ItI »«r8

kioliiönn»ll8lbondviiz
sstMLorrä OscvLkit ä. 30 u . 5b ?j.

Osi :
Lkiol » Mslüs -rcksti .

Iklllll . 18 « .
k Wss 4 » , » ii « H lU « 8s
8 Zivss LnMsst 1S880N8 .
V 03kkri6S6N8tr . 29, in , a . Oarst.

Für Großgrstnbbesitzerstochter
23J .ev . hübsche schl . Fig .80000M.Verm ,
s.BruderpassendeHeirat .SeriöseBew,
bel. Antr . an „ Fides" Berlinlll zu richt.

SIaEn 4 . ck^ umm!
« U4 Kolli kis - ^ vorkip
W . WaldaN , Otdenburgerstr . 5.

Preisliste gegen RuckporrvAbschreckend
i sind alle Arten HauLltnremigketten
und HmltausschlagL , wie Mitesser,
Finnen , Pusteln , Blütchen rc. Daher
gebrauche man nur :

8L« olLiqnz» !'sr,l -

! von OtzitzMÜtin K Oo. , KuOalltzul
mit Schutzmarke : Steckenpferd ,

ä St . 50 Psg . bei ll. stsümson,
Bismarckstraße 15 u . Marktstraße 45.

8ollmiklt , ll . l-üliioks, Ksrmania-
lli-ogviis .

MlkmöM .
Umer-, Mch- u. AllM

s liefert
Msstmg , Kant .
Telephon Nr .

U Silberwaren in kurzer Zech
K Brillen u. Pincenez sofort u . billig.
W Nur gute reelle Arbeit bei solid.
N Preisen. Für fede Uhr wird
W Garantie geleistet . n

8 iilreä UhtUrlAl i
8 Heppefls -Wilhelmshäyen . , «
U 24 . Mülle r st r atz e Ä4 .̂

^ LtzMikN
vLsssväs unä Lrooksos 3ed.ux>xsnkIßQ)iLs sLro-d.

Lkrorll » , LLLtLussodlirZss,

oWüy
Lkmsoküäsn, Lsiotzssolivürs, Läsrbsios , dSs»
k^vxsr , »Its ^ rmäsn sinä ott sskir knrLQüodrx;

Ärztli ch empfohlen .

ist das Ideal aller Kräftigungsmittel.
L8Zl stärkt den Appetit.
L8X stärkt die Nerven.
I8M stärkt das Blut .
L8X stärkt die Muskeln.
IHM stärkt die Energie,

stärkt den Magen.
WA - Erhältlich in den Avotheke » und Drogerien.

0«L«n Nonaisralvn - SN .
. .

NusikEke
selbstspis -
lenüe , sa-
v/ie 0rsll -

lnstru-
ments

mit KstÄI -
noten .

»iitemsten

litkern ->u«r »erso.
Ssitsn

Insirnmsnts,
Vislinen
naed ulten
Neister -Noc !.
Nllluiolmen.
Qurtsrron.
ttLlcmonikss.

tZpammoMsns
sLrurstrerl velrr , mit liurt-

Zurrlmi -plLttyn
klnmgrHteil

«Z.

Nsiner pliowLi'epIi . -ppLNSte , OpsrrijUiser , relNsiscks,'.
ItUnLU. gerskmtsSüilsr, isgiigeviskrs. Seiirsivmssctiinsn .
'
S^ LLLNL kis ! skrbuiiä in Nreslau li .

wer bislisivscAEblieti OoMs
xedsiit ra vsräsn. wesds nooti smsn Vvrsuod

wit äsr bsstsvs dovLtu-wn
kinS - LsZkv

trsi von tzikt uvä Lkurs . Voss LLsiL 1.—.
l) LoL8ok .rschbsn ^sksn . täxUok ein .

Vkurk-Ltit m 0riKinu !pnotcun § vsiSs - ^ iiia -NE
V. L'irrllu kiek . Avdudsrt L 60 ,,-FüIsoOunxsn vsiss MNN rurüüL.

- 2^ iiLdsL rv. äsü wsistsn LxolLsLs».
«

ill jeder Hohe werden durch mich
auf hiDge Hypothekeil zu H/Z
uud 5o/o ficher angelegt. ,

8 . 8.
Junge MuMeu ,
welche das Schnerdern . Ze «chne .n
und Zttschnelden grundlrch erlernen
wollen, können pcy ledernen melden ,
auch welche für sich arbeiten wollen.
Unterrichlszen nach Uveremkunst .
Frau Ll,8ö Loinllorbi Schneiderin,

Borieniirape 21 . I .

8 !U 'f - Ni!NWW,
tadellos nahesttst far 20 Mk. Zu . ver¬
kaufen , oas. Snnqe gevr . Fahrräder
billig zu vert ev i , Teilzahlung .
Will ) . Koch Metlanistr . 24, 3. Et.

Angekommen eine neue . Sendung
sätz

verschied. Sorten . Dieselben stehm
täglich zum Verkauf auf dem Schiss

. . stdelelöhümL "
links von der Wilhelmitr . . im Kamt

Vvrsvik »« « 8i « ,
Mvin «

ttsfeulsss - Lsksms - Oorssts 6rs steKM :
issten. «zetnrireK.'Slr.rnsterr uri6 ZLusitrustsstsn
«isr sinÄ rrüe mit. ctrssem
«sstsmpttlt . ŝVenri Iknsn Oesunitbsl»

lisd ist , Lodt6N 8is rindsäinst drorn ul .. .. ^

MSW
BorschrisLsmäszige

echmlügen
für vm MMU

sind vorrätig in der . ,
Lxpeamon ües,ZZ !h . Qgedl .

MWMWs
tlütel u . Ke8tmiran1

lk «»» „ 8 tl °r» !88« 77 .

Unsere geschätzten Inserenten WM*

ersuchen wir , Inserate
bis spätestens vormittags

größere möglichst Uccgs vorher
an uns gelangen zu lassen, llm im Interesse unserer geehrten Leier eine,stsA
Herausgabe des Blattes — besonders auch während der Min termanate —,' dwA.
führen zu können . Etzped . des „ Wilh . TäE ^ s»

Redaktion Rotationsdruck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 16.1
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